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AZUBI 
GESUCHT
( m/w/d ) !

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Persönliche Beratung und
individuelle Planung

(Symbolfotos)

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

06151 - 101 67 69  
darmstadt@century21.de  
SCHÜTZENSTRAßE 8 
64283 DARMSTADT

www.darmstadt.century21.deIHR IMMOBILIENMAKLER FÜR SÜDHESSEN 

GUTSCHEIN*
*für eine unverbindliche & kostenlose
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG
Ihrer Immobilie

06251 - 708 36 07
bergstrasse@century21.de  
BAHNHOFSTRAßE 13 
64625 BENSHEIM

www.bergstrasse.century21.de

Brunnenweg 9
64331 Weiterstadt
Telefon: 0 61 51 / 66 77 660

Ihre KFZ-Werkstatt vor Ort!

Inspektion, Reifenwechsel,  
Lack reparatur, Autoglas-Service

In Kooperation mit unseren  
Partner-Werkstätten  
& -Prüforganisationen

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --

-- Zum Festpreis --

Tel.: 06151 - 6794474
www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de

GOLD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,
Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel
Darmstadt-Eberstadt - Tel. 0 61 51 / 5 50 47 - Fax 5 50 49
Pfungstädter Str. 35  - E-Mail: info@kiel-briefmarken.de

Auktionshaus Albert Kiel

Bestattungen jeder Art 06150
52604

Knell-Mahr GmbH • Wixhäuser Str. 3 • 64331 Gräfenhausen 
Telefon: 0 61 50 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de

montiert in
jeden Winkel

BadmöBel

Schreinerei
Türen und Fenster 
Einbaumöbel
Bodenbeläge
Treppenrenovierung

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE
darmstädter Straße 29

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle
Montag - Freitag 10-17 Uhr

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

NORMA • MÖBEL KEMPF
NETTO • ALDI • ACTION
SEGMÜLLER • ROFU
ROSSMANN • JYSK • EDEKA
OPTIK SEITENBLICK
AUTOHAUS 
GANDENBERGER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Fachanwalt Für arbeits-,
Medizin- und sozialrecht
• Abmahnung • Abfindung • Kündigung • Zeugnis • Arztrecht
• Behandlungsfehler • Schmerzensgeld für Körperschäden

• Schwerbeh. • Kranken-/Pflege-/Renten-/Unfallversicherung

RA und Mediator Matthias Weiland
Alpenring 38 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 / 7 54 30 · www.fachanwalt-weiland.de

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

www.Wochen-Kurier.info

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Erst mit der Laterne durch die Straßen rund um die Kirche 
St. Johannes der Täufer ziehen, dann einen schönen gemein-
samen Abschluss mit warmen Getränken und Martinsbrezeln 
vor der Kirche feiern, das ist in Weiterstadt schon lange eine 
gute Tradition (hier im Jahr 2018). � Foto: st. johannes

Zu St. Martin
Umzug mit Laternen und Bläsern
Weiterstadt (ml). Die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Johan-
nes der Täufer lädt für Freitag, 
dem 10. November, um 17 
Uhr, zu einem Wortgottes-
dienst zum Fest des heiligen 
St. Martin in die Kirche ein. 
Anschließend findet der tra-
ditionelle Martinsumzug mit 

vielen Laternenkindern und 
einem Bläserensemble der SG 
Weiterstadt durch die Straßen 
rund um die Pfarrkirche statt. 
Zum Abschluss können alle 
Gäste an der Kirche bei Ge-
tränken, Martinsbrezeln und 
Blasmusik das Martinsfest 
ausklingen lassen. 

Jetzt registrieren lassen
Stammzellspender für Robert aus Braunshardt gesucht
Braunshardt (hst). Der 
61-jährige Robert Braun aus 
Braunshardt leidet an einer 
schweren Erkrankung des 
blutbildenden Systems. „Um 
zu überleben, benötigt er 
eine Stammzellspende“, teilt 
die DKMS gemeinnützige 
GmbH (ehemals Deutsche 
Knochenmarkspenderdatei) 
in einer Meldung an die Pres-
se mit. Da die weltweite Su-
che nach einem „genetischen 
Zwilling“ bislang erfolglos 
geblieben sei, würden nun 
seine Familie und Freunde 
alle Hebel in Bewegung set-
zen, um zu helfen. 
  Gemeinsam mit der DKMS 
organisieren sie eine Online-
Registrierungsaktion. Wer 
helfen möchte, gesund und 
zwischen 17 und 55 Jahren 
alt ist, kann sich über www.
dkms.de/robert ein Registrie-
rungsset nach Hause bestel-
len und so vielleicht Lebens-
retter:in werden.
  „Familie, Arbeit, paddeln, 
Rad- oder Motorradfahren, 
wandern: Robert war immer 
aktiv. Wenn jemand Unter-
stützung brauchte, war Robert 
zur Stelle – ob in der Familie, 
in Vereinen, beruflich oder als 
freundschaftlicher Ratgeber. 
Er ist ein Netzwerker und liebt 
es, mit Menschen in Kontakt 
zu kommen, sich auszutau-
schen und sie zu gemeinsa-
men Aktivitäten zusammen-
zubringen“, berichtet die 
DKMS. „Jetzt braucht Robert 
selbst Hilfe, denn seit Länge-

rem entwickeln sich bei ihm 
selbst kleinste Erkältungen 
oder Infekte zu kaum behan-
delbaren Krankheitskrisen. 
Robert leidet an einer schwe-
ren Erkrankung des blutbil-
denden Systems, dem Myelo-
dysplastischen Syndrom. Nur 
mit einer Stammzellspende 
kann er überleben. Leider 
wurde bislang keine passende 
Spender:in gefunden. Robert 
und seine Familie bitten da-
her: Lass auch du dich regis-
trieren. Vielleicht bist gerade 
du für Robert der genetische 
Zwilling und ermöglichst mit 
deiner Stammzellspende das 
Weiterleben Roberts oder 
eines anderen Menschen auf 
der Welt.“

Registrierungsaktion am 
Sonntag, dem 5. November, 
beim DRK Braunshardt
Das DRK Braunshardt und 
die HSG WBW haben die-
sen Aufruf der DKMS nicht 
ungehört an sich vorüber 
ziehen lassen und eine Re-
gistrierungsaktion in Brauns-
hardt organisiert. Damit alles 
schneller geht als über den 
normalen Postweg, findet  
diese Registrierungsaktion 
schon an diesem Sonntag, 
dem 5. November, von 10 bis 
17 Uhr, im DRK-Heim in der 
Forststraße 23 in Weiterstadt, 
statt. Hier helfen die Ehren-
amtlichen des DRK bei den 
Formalien.

Fortsetzung auf Seite 2 

Der 61-jährige Robert Braun aus Braunshardt ist auf eine 
Stammzellspende angewiesen. Seine Familie bittet alle, sich 
für ihn und andere schwer kranke Menschen bei der DKMS re-
gistrieren zu lassen.  � Foto: DKMS
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Ab
€599,-
p.P. in2-Bett-
Kabine

AdventsfAhrt
stimmungsvolleWinterromantik auf

rhein, MAin undMosel

Da bereits fast alle Kabinen auf „MS RR Prestige“ bei unseren beliebten Advents-
fahrten ausgebucht sind, dürfen Sie sich im Dezember auf einen Zusatztermin
freuen. Genießen Sie eine entspannte Auszeit bei unserer romantischen Ad-
vents-Flusskreuzfahrt mit dem gemütlichen Schiff „MS RR Prestige“. Verträumte
Landschaften im Winterzauber entdecken, durch festlich geschmückte Orte und
zauberhafte Weihnachtsmärkte bummeln: Stimmen Sie sich in glanzvoller Atmo-
sphäre auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. Bequem geht es von Mainz aus
über Frankfurt ins hübsche Miltenberg und anschließend nach Eltville, wo Sie das
berühmte Kloster Eberbach besuchen können. In Koblenz fährt Ihr Schiff auf die
Mosel Richtung Cochem. Hier lockt die malerische Altstadt zu einem kleinen Spa-
ziergang. Boppard am Rhein ist ein weiterer Stopp dieser zauberhaften Advents-
fahrt, bevor Sie nach 6 Tagen wieder in Mainz von Bord gehen.

Ihr Schiff: Die 2002 erbaute und 2019/2021
renovierte/umgebaute „MS RR Prestige“ über-
zeugt durch ein optimales Raumverhältnis
sowie klassisch-eleganter Ausstattung.Die
Atmosphäre an Bord ist gemütlich und unge-
zwungen. Zur Einrichtung des Komfort-Schif-
fes gehören ein Panorama-Restaurant (eine
Tischzeit), Bar mit Lounge, Bibliothek, kleiner
Fitnessbereich und ein großes Sonnendeck mit
Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m. Ein Lift verbin-
det das Mittel- mit dem Oberdeck, zum Sonnen-
deck steht ein Treppenlift zur Verfügung.

Kabinen: Die ca. 15 qm großen, komfortabel
ausgestatteten Kabinen haben alle DU/WC,
SAT-TV, Fön, Safe, indiv. regulierbare Klimaan-
lage u.v.m. Die kleinen Fenster auf dem Haupt-
deck und die großen auf dem Mitteldeck sind
nicht zu öffnen. Die ein halbes Deck höher gele-
genen Kabinen der Kategorie Mitteldeck superi-
or verfügen über zu öffnende Panoramafenster,
die Kabinen und die 21 qm großen Suiten auf
dem Oberdeck einen franz. Balkon. In der 28
qm großen Grand Suite gibt es statt der Dusche
eine Badewanne.

Reiseleistungen:
¬ Flusskreuzfahrt in der gewählten Kabinenkategorie
¬ 5 Übernachtungen an Bord der „MS RR Prestige“
¬ Vollpension bestehend aus 5 Mahlzeiten (Frühstück, 3-Gang Mittagessen als

Wahlmenü, Kaffee/Kuchen, 4-Gang-Abendessen als Wahlmenü, Mitternachtssnack)
¬ All inclusive - Getränkepaket von 9 – 24 Uhr: Hauswein rot/weiß/rosé, Fassbier,

alkoholfreies Bier, Mineralwasser, Limonaden, Säfte, Kaffee und Tee.
¬ 1x Kapitänsdinner, Abendliche Unterhaltung
¬ Deutschsprachige Reiseleitung
¬ Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren

Preise in Euro p. P. in 2-Bett-Kabine
2-Bett Hauptdeck (kleines Fenster) 599,-
2-Bett Mitteldeck vorn (Doppelfenster) 699,-
2-Bett Mitteldeck (Doppelfenster) 799,-
2-Bett Mitteldeck superior (Panoramafenster zu öffnen) 899,-
2-Bett Oberdeck mit frz. Balkon 999,-
2-Bett Suite Oberdeck mit frz. Balkon 1.199,-
2-Bett Grand Suite Oberdeck mit frz. Balkon 1.299,-
2-Bett außen z. Alleinbenutzung (Hauptdeck, kl. Fenster) 799,-
2-Bett außen z. Alleinben. Mitteldeck superior (Fenster zu öffnen) 1.199,-

Tag Adventsfahrt Ankunft Abfahrt

1 Mainz- Einschiffung ab 14 Uhr 16:00

Frankfurt 20:00 00:00
2 Miltenberg 15:00 22:00
3 Eltville 14:00 20:00
4 Cochem 09:00 20:00
5 Koblenz 07:00 13:00

Boppard 16:00 00:00

6 Mainz - Ausschiffung bis 9 Uhr 08:00

Reiseveranstalter:
Der Reise Riese Berlin GmbH,
Wittelsbacherstr. 18,
10707 Berlin.

Änderungen im Programm-
ablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: © Der Reise Riese Berlin
GmbH, Berlin.

All inclusive -GetränkepaketReise ab/bisMainz

6-TäG IGE ExKLUS IVE FLUSSKREUzFAHRT AB/B IS MA Inz

BUcHUnG UnD BERATUnG REISEBÜRO WAGnER ERLEBnISREISEn TEL. 06144 - 334822

zUSATzTERMIn: 08.12. – 13.12.2023

Philharmonie Merck spielt Vivaldi
Benefizkonzert in der katholischen Kirche zugunsten der DRK-Kleiderkammer 
Weiterstadt (ma). Das Deut-
sche Rote Kreuz Weiterstadt 
lädt nach einer dreijährigen 
Corona-Pause wieder zu sei-
nem traditionellen Benefiz-
konzert mit der Philharmo-
nie Merck ein. 
  Nichts Geringeres als die 
vier Jahreszeiten von Anto-
nio Vivaldi stehen in diesem 
Jahr auf dem Programm, 
aber auch Freunde von Tele-
mann und Brescianello kom-
men auf ihre Kosten, schreibt 
das DRK in einer Pressemel-
dung.
  Seit fast 20 Jahren gehört es 
zur Tradition der Deutschen 
Philharmonie Merck, zu Gast 
beim DRK in Weiterstadt zu 

sein. Das barocke Benefiz-
konzert findet am Donners-
tag, dem 7. Dezember, um 
19.30 Uhr, in der katholi-
schen Kirche in Weiterstadt 
statt. Einlass ist ab 19 Uhr bei 
freier Platzwahl. Karten zum 
Preis von 18 Euro können im 
Weiterstädter Stadtbüro, im 
Internet über www.philhar-
monie-merck.de oder an al-
len bekannten Vorverkaufs-
stellen erworben werden. 
Der Erlös des Konzerts geht 
an die DRK-Kleiderkammer 
für hilfsbedürftige Menschen 
in Weiterstadt.
  Wer Antonio Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ auf CD ein-
spielt, „sollte eine Idee ha-

ben, oder wenigstens eine 
Punk-Frisur wie Nigel Ken-
nedy“, heißt es in einer CD-
Rezension des Bayerischen 
Rundfunks. „Adrian Chand-
ler entschied sich für erste-
res und erarbeitete aus dem 
einzig erhalten gebliebenen 
Manuskript eine eigene Aus-
gabe. Und die interpretierte 
er mit solcher Transparenz 
und Farbigkeit, extravagan-
ter Virtuosität und Esprit, 
dass man unwillkürlich auf-
horcht“. 
  Ungemein plastisch, frisch 
und kein bisschen routiniert 
klingt der Barock-Dauer-
brenner aus der Hand des 
britischen Barockgeigers 

Chandler, der für die baro-
cken Adventskonzerte auch 
die Leitung der Alte-Musik-
Besetzung der Philharmonie 
Merck übernimmt. Neben 
dem guten Bekannten Vi-
valdi wird auch eine „Darm-
städter Ouvertüre“ von Tele-
mann erklingen sowie eine 
Ouvertüre von Giuseppe 
Antonio Brescianello, einem 
Barockmeister, für den 
sich Adrian Chandler stark 
macht. „Er ist sozusagen das 
Bindeglied zwischen Vivaldi 
und Telemann, in ihm ver-
schmilzt der italienische 
und der deutsche Stil des 18. 
Jahrhunderts“, heißt es in der 
Mitteilung des DRK weiter.

Theater im Kulturbahnhof
Die „Kunstguerilla in Südhessen“ inszenieren ein Zweipersonenstück
Weiterstadt (engel). Es ist 
Theaterzeit im Kuba Weiter-
stadt. Mit dem Stück „Gift – 
eine Ehegeschichte“ bringt 
das Total-Theater am Don-
nerstag, dem 9. November, 
ein berührendes Drama von 
Lot Vekemans auf die Weiter-
städter Bühne.
  „Gift – eine Ehegeschich-
te“ ist ein Zweipersonen-
stück, in dem beide Partner 
sich zehn Jahre nach dem 
Scheitern ihrer Ehe wieder-
treffen. Es beginnt ein Drama 
um Abrechnung, aber auch 
Annäherung, um Trost und 
Trauer, um Zärtlichkeit und 
Härte. Eine bewegende Ge-
schichte zweier Menschen 
bei dem verzweifelten Ver-
such, die Vergangenheit end-

lich akzeptieren und anneh-
men zu können. Julia Haase 

und Sven-Helge Czichy zei-
gen diese Zerrissenheit mit 

Schauspielkunst auf hohem 
Niveau.
  Das Total-Theater, die 
„Kunstguerilla in Südhessen“, 
wie sie sich selbst nennen, 
macht Projekte zeitgenös-
sischer Kunst und Theater 
durch außergewöhnliche Ak-
tionen, Performances und 
Inszenierungen an allen er-
denklichen Orten. Der Pro-
beraum ist übrigens das alte 
Krematorium am Waldfried-
hof in Darmstadt.
  Ticket für das Theaterstück 
im Kulturbahnhof Weiter-
stadt am Donnerstag, dem 
9. November, um 19.30 Uhr, 
können unter ticketinbo.com 
und an der Abendkasse er-
worben werden, teilt der Kul-
turbahnhof mit.

Sven-Helge Czichy und Julia Haase treten am 9. November im 
Kulturbahnhof mit dem Stück „Gift – eine Ehegeschichte“ auf.
 � Foto: tt

Erfolgreicher Flohmarkt
Zu schade für die Tonne: Secondhand ist im Trend
Gräfenhauen (gb). Am 22. 
Oktober fand im Bürgerhaus 
Gräfenhausen der zweite er-
folgreiche Secondhand-Floh-
markt des DRK Gräfenhau-
sen-Schneppenhausen  statt. 
  Neben ausgefallenen 
Handtaschen, moderner 
Kleidung, tollem Schmuck 
und alten Vasen wurde auch 
Kinderkleidung angeboten. 
„Die Verkäufer:innen waren 
allesamt zufrieden“, heißt es 
in der Mitteilung des DRK. 
Für das leibliche Wohl gab 
es neben Kaffee und Kuchen 
auch belegte Brötchen. Das 
DRK hofft, im kommenden 
Jahr auch wieder einen Floh-

markt anbieten zu können, 
oder vielleicht auch wieder  
zwei, und dankt allen hel-

fenden Händen, die zum Ge-
lingen aller Veranstaltungen 
beigetragen haben.

Ninja Skillz im Schloss
Unternehmen stellt sich beim Wirtschaftsforum vor
Braunshardt (stw). Das 
diesjährige Weiterstäd-
ter Wirtschaftsforum der 
Stadt Weiterstadt fand am 
Mittwoch (25. Oktober) im 
Schloss Braunshardt statt. 
Über 60 Gewerbetreibende 
der Stadt Weiterstadt sind 
der Einladung der Wirt-
schaftsförderung gefolgt und 
verbrachten einen interes-
santen Abend mit Vorträgen 
und Gesprächen.
  Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Ralf 
Möller referierte zunächst 
Dr. Nils Balser, Senior Expert 
Health Management bei der 
Firma Merck, zum Thema 
„Betriebliches Gesundheits-
management – Wie das BGM 
bei Merck zum Unterneh-
menserfolg beiträgt“. Dann 
stellte Holger Plümer seine 
Firma Ninja Skillz vor, die am 

2. Dezember in Weiterstadt 
eröffnen wird. Im Anschluss 
gab es für alle Teilnehmen-

den die Gelegenheit, sich bei 
Finger Food und Getränken 
auszutauschen. 

Beim Wirtschaftsforum der Stadt Weiterstadt begrüßte (v.l.) 
Bürgermeister Ralf Möller auch Holger Plümer, David Eilen 
stein, Sandra Stock (alle Ninja Skillz), Stadtverordnetenvor-
steher Manfred Dittrich und Dr. Nils Balser (Merck). �Foto: stw

Straßenbahn für den Kreis
Planungen für eine Anbindung an die Stadt Darmstadt
Braunshardt (hst). Am Don-
nerstag, dem 9. November, 
um 16.30 Uhr, lädt die Stadt 
Weiterstadt zu einer Bürger-
informationsveranstaltung 
ins Bürgerhaus Braunshardt 
in der Parkstraße 1 ein. In 
dieser öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung ist die 
Straßenbahner weiterung 
von Darmstadt in den Land-
kreis das Thema. 
  Seit Sommer 2021 bringt 
die kommunale Projektge-
sellschaft Stradadi (Zusam-
menschluss aus den drei 
Gesellschafter:innen Stadt 
Darmstadt, Heag mobilo und 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg) nach eigener Auskunft 
die Planung einer nachhal-
tigen ÖPNV-Anbindung des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg voran, schreibt die Stra-
dadi auf ihrer Internetseite. 
Die Erweiterung des Straßen-
bahnnetzes soll eine bessere 
Verbindung zwischen dem 
Landkreis – und damit auch 
Weiterstadt – und der Stadt 
Darmstadt ermöglichen. 
„Dabei berücksichtigen wir 
die Bedarfe der Menschen 
im Kreis und bieten allen 
Interessierten die Möglich-
keit, sich frühzeitig über die 

Entwicklung der Netzerwei-
terung zu informieren und in 
der Folge zu beteiligen.“  
  In der ersten öffentlichen 
Informationsveranstaltung 
werde den Gästen ein Über-
blick über den Planungs-
prozess gegeben und die 
Ergebnisse der vertiefenden 
Projektstudie zur geplanten 
Streckenerweiterung zwi-
schen Darmstadt und Wei-

terstadt soll ebenfalls vorge-
stellt werden. „Im Anschluss 
geben wir einen Ausblick 
auf die weiteren Planungs-
schritte im Gesamtvorhaben. 
Gleichzeitig erhalten Sie die 
Möglichkeit, Ihre Fragen an 
unsere Fachplaner:innen 
und Fachplaner zu stellen 
und Ihre Perspektiven ein-
zubringen“, teilt die Stradadi 
mit.

Weiterstadt

Darmstadt Roßdorf Groß-Zimmern

Von Weiterstadt über Darmstadt und Roßdorf nach Groß-
Zimmern. So könnte eine neue Straßenbahnanbindung im 
Landkreis nach bisherigen Planungen der Projektplanungsge-
sellschaft Stradadi aussehen. � Grafik: Stradadi

Offener Abend an 
Hessenwaldschule
Weiterstadt (red). Am 
Dienstag, dem 28. Novem-
ber, um 16.30 Uhr, startet 
der „Abend der offenen Hes-
senwaldschule“, der viele 
Einblick in die Lernkultur 
der Gesamtschule gibt. „Im 
Mittelpunkt steht die opti-
male individuelle Förderung 
aller unserer Schülerinnen 
und Schüler. Jedes Kind hat 
besondere Fähigkeiten und 
Stärken, die es zu entwickeln 
gilt. Es wird an seinen Fort-
schritten gemessen“, heißt 
es im aktuellen Programm 
der selbstständigen Schule. 
Durch den Ganztag in den 
Jahrgängen fünf und sechs 
sorge die Hessenwaldschule 
nicht nur für mehr Bildungs-
gerechtigkeit, sondern auch 
für eine gute Vereinbarkeit 
von Schule und Beruf, teilt 
die Schulgemeinde mit.

Jetzt registrieren lassen
Fortsetzung von Seite 1

Wie Johannes Oeler, Vor-
sitzender des DRK Brauns-
hardt, im Gespräch mit die-
ser Zeitung mitteilt, können 
Spendenwillige direkt vor Ort 
ein Registrierungs-Kit von 
den Mitarbeitenden des DRK 
Braunshardt erhalten und 
dann den Abstrich mit dem 
Wattestäbchen selbst vorneh-
men: „Anschließend sam-
meln wir alle Registrierungs-

Kits wieder ein und schicken 
sie zurück an die DKMS“, sagt 
Oeler. Die potenziellen Spen-
der:innen müssen vor Ort 
also nichts weiter tun, als sich 
über einen QR-Code, den sie 
vom DRK erhalten, zu regist-
rieren und dann den Abstrich 
vorzunehmen. „Alles andere 
übernehmen wir gerne für 
die Spendenden“, sagt Oeler.
  Der Vorsitzende des DRK 
Braunshardt hofft auf mög-
lichst viele Menschen, die 

sich registrieren lassen, denn 
er weiß, dass eine Stammzell-
spende oft die letzte Chance 
für viele Menschen ist. Des-
wegen freut es ihn sehr, dass 
schon viele Handballer:in-
nen der HSG WBW ihr Kom-
men zugesagt hätten, um 
sich registrieren zu lassen: 
„Je mehr, desto besser. Nicht 
nur für Robert Braun, son-
dern für alle Menschen, die 
eine Stammzellspende benö-
tigen.“

Den Dingen, die man nicht mehr braucht, eine zweite Chance ge-
ben und gleichzeitig Schnäppchenjäger glücklich machen. Floh-
märkte sind schon seit einigen Jahren enttabuisiert. Auch „reiche“ 
Menschen stöbern gerne in alten Schätzen und freuen sich über 
Dinge, die es im Geschäft nicht mehr zu kaufen gibt.  � Foto: gb
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LöWER

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

Jetzt die zauberhafte Welt der Christrosen entdecken! Unsere
Christrosen verzaubern Ihren Garten im Winter mit ihrer einzigartigen
Schönheit. Setzen Sie Akzente in Ihrem Garten selbst bei Schnee und
Kälte. Holen Sie sich die Eleganz der Christrose nach Hause!

UNSERE WUNDERSCHöNEN CHRISTROSEN
LASSEN JEDES BEET AUFBLüHEN.

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Robert-Bunsen-Straße 51
64579 Gernsheim
Tel. 06258 / 2352 und 4281
Fax 2540
www.autohaus-kraemer.deDirekt an der B 44

Rolektro
EINE MARKE AUS DEUTSCHLAND! Der E-Roller.

E-QUADS AUCH BEI UNS ERHÄLTLICH

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21
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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Weiterstadt.

Wer kann helfen?
DRK sucht Helfer für Kleiderkammer
Weiterstadt (ma). Die ehren-
amtlich aktiven Helfer:innen 
der DRK-Kleiderkammer 
in Weiterstadt würden sich 
über Unterstützung beim 
Sortieren und Ausgeben von 
Kleidungsstücken für Kinder- 
und Damenkleidung freuen. 
„Gerade in den bevorstehen-
den Wintermonaten ist die 
Not am größten und die Hilfe 
wird am meisten benötigt“, 
wissen die beiden Organi-
satorinnen Heike Horn und 
Nicole Stefani, die mit vielen 
weiteren Helfer:innen die 
DRK-Kleiderkammer seit vie-
len Jahren betreuen. 
  Beim Entgegennehmen 
von Kleiderspenden, beim 
Vorsortieren oder dem Aus-

geben der Kleidungsstücke 
an hilfsbedürftige Menschen 
könne jeder mitwirken, denn 
es erfordere keine großen 
Vorkenntnisse oder körper-
liche Kondition. „Menschen, 
die noch ein wenig Zeit übrig 
haben und sich ehrenamtlich 
beim Rot-Kreuz jede Woche 
dienstags oder samstags für 
ein paar Stunden bereit er-
klären, zu helfen, sind herz-
lich willkommen.“
  Interessierte können sich 
direkt an das DRK Weiter-
stadt, Heike Horn, Telefon 
0162/1795620, bei Nicole Ste-
fani, Telefon 0176/53930698, 
oder per E-Mail an kleider-
kammer@drk-weiterstadt.de 
wenden.

Abend mit Musik
Konzert von Intact und Schulband
Weiterstadt (ebe). Am Don-
nerstag, dem 16. November, 
präsentiert der Förderverein 
der Hessenwaldschule das 
Duo Intact aus Langen. Im 
Vorprogramm wird sich die 
Schulband der Hessenwald-
schule präsentieren. Beginn 
der Veranstaltung in der 
Kulturhalle der Hessenwald-
schule ist um 19 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr. 
  „Pop, Rock und Soul Un-
plugged“ ist das Marken-
zeichen von Intact. Das Duo 
wurde Anfang 2008 von Elena 
Minuti und Roland Olschok 
gegründet und hat bereits 
bei mehreren Auftritten sein 
Publikum überzeugt. Trotz 
kleiner instrumentaler Be-
setzung (E-Gitarre, Akustik-
Gitarre), begeistert Intact 
mit einem vielschichtigen 
Repertoire musikalischer 
Highlights aus der Pop- und 
Rockszene, heißt es in der 
Mitteilung der Hessenwald-
schule.
  Intact covert Songs aus 
den 70ern, 80ern und 90ern, 

etwa von Chaka Chan, Melis-
sa Etheridge, Journey, Pink, 
Mother‘s Finest oder Bruno 
Mars, und auch aktuelle Hits 
im akustischen Sound.
  Roland Olschok blickt auf 
eine langjährige Erfahrung 
als Gitarrist zurück. Sein 
Sound war schon in vielen 
Formationen ein Marken-
zeichen. Bei Intact greift an 
seiner Seite Elena Minuti 
(Professionelle Sängerin und 
seit über zwölf Jahren Vo-
cal Coach) in die Saiten und 
rundet mit ihrer ausdrucks-
starken Stimme das Ganze 
ab. Bei größeren Anlässen  
mittlerweile zu fast ständigen 
Begleitern zählen Marcus Mi-
nuti an Gitarre und Bass und 
Detlef Möbius am Cajon.
  Karten für das Konzert 
sind im Vorverkauf beim 
Reisebüro Thomaschautzki 
in Erzhausen, Kiosk Schnep-
penhäuser Straße 5 in Grä-
fenhausen, im Sekretariat 
der Hessenwaldschule und 
an der Abendkasse erhält-
lich.

Das Duo Intact gibt am 16. November ein Konzert in der Hes-
senwaldschule. Im Vorprogramm spielt die Schulband. 
� Foto: intact

Leserbrief

„Gut gedacht ist noch lange nicht gut gemacht“
Als ich Ihren Artikel „Gut 
gedacht und gut gemacht“ 
in Ausgabe KW41 gelesen 
hatte, musste ich, wie schon 
zuvor bei dem entsprechen-
den Artikel im Echo, einmal 
kurz laut lachen, bevor ich 
anfing zu weinen. Welch ein 
Hohn. Vielleicht trifft es auf 
die anderen Weiterstädter 
Stadtteile zu, dass „neue 
Gewerbegebiete behutsam 
ausgewiesen“ werden – in 
der Riedbahn jedenfalls 
herrscht das Motto „Na 
komm, eins passt noch“.
  Und auch der neue Multi-
Port, der so „umweltscho-
nend“ und „nachhaltig“ auf 
dem Gelände der ehema-
ligen Riese & Müller-Halle 
entstanden sein soll, ist um-
weltschonend nur auf dem 
Papier! Das neue Gebäude 
ist ein Vielfaches so groß 
wie das alte, und die große 
Freifläche davor („Wiese“ 
nannte man das zu meiner 
Zeit, und man meinte da-
mit eine unbebaute Fläche, 
auf der man unter anderem 

Blumen pflücken, Drachen 
steigen lassen, oder auch 
mal dem Hund ein Stöck-
chen werfen durfte) ist 
nun fein überbaut und ver-
siegelt. Über den Verlust 
der Wiese mit ihren heimi-
schen Bäumen, Sträuchern 
und Wildpflanzen tröstet 
auch kein Rasengitterstein 
hinweg. Den extra ange-
legten Eidechsenbiotopen 
widerfuhr ein ähnliches 
Schicksal: Obwohl teilweise 
überbaut (Kommentar der 
Bauleitung: „Ups“), wer-
den sie dennoch weiterhin 
als Beweis für die Umwelt-
freundlichkeit zitiert. Papier 
ist geduldig, und außer uns 
Riedbahnern kriegt es ja 
keiner mit. 
  In der Tat war die Wiese 
um Riese & Müller die ein-
zige verbliebene ihrer Art, 
nachdem jeder Streifen, 
der nicht Acker ist, nun als 
Wildrückzugsgebiet nicht 
mehr zu betreten ist – oder 
in eine Pferdekoppel umge-
wandelt. Die andere Wiese, 

oberhalb der A5 und des 
Bergspielplatzes, von der 
die Kinder bei fünf Millime-
ter Schnee gern mal runter-
gerutscht sind, ist unterdes-
sen mit einem hohen Zaun 
vom Bolzplatz abgetrennt. 
Was Wildschweine raus-
hält, hält leider auch Kinder 
(und die eine oder andere 
ältere Dame, die dort gern 
spazieren ging) erfolgreich 
draußen, da die eingebaute 
Tür – abgeschlossen ist. 
  Aber vielleicht sollten wir 
uns diese letzten Freiräume 
Natur schon jetzt aus der 
Seele reißen, wird doch ge-
nau hier dann die neue ICE-
Trasse und bald danach die 
weiteren Spuren der Auto-
bahn entstehen. Ich bin 
gespannt, in welchen schil-
lernden Farben uns diese 
auf dem Papier als umwelt-
schonend verkauft werden.

Immer noch weinend, Ihre

Uta Frieling
Weiterstadt

Leserbriefe geben die Meinung der Verfasser wieder, nicht die der Redaktion. 
Für die Inhalte sind die Leserbriefschreiber verantwortlich.

Auf den Fotos sieht man dasselbe Gelände im Abstand von circa fünf Jahren. Auf dem oberen 
Bild ist noch eine Ecke des alten Riese & Müller-Gebäudes zu sehen. Das untere Foto zeigt den 
Fußweg, der entlang der jetzt bebauten ehemaligen Wiese führt. � Foto: Frieling
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Ein herzliches Danke
für die tröstenden Worte, Karten, Zuwendungen 

und alle liebevollen Zeichen der Freundschaft und 
Verbundenheit, die unserem lieben Verstorbenen

Dieter Staesche
† 2.10.2023

durch Verwandte, Freunde und Nachbarn
zuteilwurden.

Insbesondere danken wir auch seinen 
Vereinskameraden 

der Angler, des Spielmannszugs und 
der Radgruppe 50 PLUS des Sportvereins.

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Staesche

Weiterstadt, im November 2023

Ganz still und leise ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
So vieles hast du uns gegeben, 
dir gehört unser größter Dank.

Karl Heinz Schulmeyer
* 29.1.1937   † 24.10.2023

In Liebe

Deine Karin
Marion und Karl

Stefan
Deine Enkel und Urenkel
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier ist am Montag, 
den 13. November 2023, um 14:30 Uhr 
bei Heuse Bestattungen in Weiterstadt.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank

für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
an den schmerzlichen Verlust

Klaus Loesch
* 15.01.1941 † 29.09.2023

Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Loesch
Jens und Tanja Loesch

Gräfenhausen, im November 2023

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden und Bekannten die 

unseren lieben Verstorbenen

Heinz Schuchmann
† 4.10.2023

die letzte Ehre erwiesen haben, durch Wort,
Schrift und Zuwendungen.

Im Namen aller Angehörigen
Gisela Schuchmann

Unsere langjährige Mitstreiterin

Monika Olbricht 
ist verstorben.

Sie unterstützte unsere Arbeit in der Stadtverord-
netenversammlung, im Magistrat, im Beirat  

für Menschen mit Behinderung und bei  
der Erstellung des „Knackpunkt“.

Wir werden sie in guter Erinnerung halten.

Der Vorstand von ALW-GRÜNE Weiterstadt
 Simone Brodrecht Heinz-Ludwig Petri 
 Dr. Barbara Pohl Dr. Michael Slomka

Familienanzeigen gehören in den Wochen-Kurier

Bahnstraße 182A
64390 Erzhausen
Tel. 06150 / 82 781

Mobil 01 71 / 52 50 670
www.bachmann-bestattungen.de

Inh. Dominik Andrä 

TraueranzeigeN  

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

Wochen-Kurier

Wir lassen nur  
die Hand los, 

nicht den  
Menschen.

Heute: „Mit allen sieben Sinnen“  
von Cathy Evans (Kindersachbuch)
Hören, riechen, schme-
cken, das Gleichgewicht 
halten oder sich selbst 
wahrnehmen: Ein Kinder-
buch über die sieben Sinne 
(nein, nicht nur fünf!) von 
Menschen und Tieren. Wie 
sehen Augen von innen aus 
und warum brauchen man-
che Leute eine Brille? War-
um können Fledermäuse 
Erdbeben hören und Rat-
ten mit ihren Schnurrhaa-
ren nicht nur fühlen, son-
dern auch kommunizieren? 
Dazu gibt es erstaunliche 
Fakten im Buch, in dem al-
les kindgerecht erklärt und 
mit witzigen Zeichnungen 
versehen ist. Unser Körper 
steckt nämlich voller Über-
raschungen – und auch die 
Tiere haben es faustdick 
hinter den Ohren! 
  Cathy Evans ist nicht nur 
Autorin, sondern auch Tier-
ärztin. Die Idee zu diesem 
Buch hatte sie im Home-
schooling ihrer Kinder wäh-
rend des Lockdowns. Auch 
ihre wissenschaftliche Aus-
bildung und die Liebe zu 
Tieren haben einen großen 
Anteil daran. Sie lebt mit 
ihrer Familie in Bourne-
mouth, Großbritannien.

Tipps aus der Stadtbücherei

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die 
Leserschaft des „Wochen-Kurier“. So erhalten die Leser 
exklusive Buchtipps, die ihnen anregende, spannende, 
informative, romantische und manchmal auch bewe-
gende Einblicke in Welten – ob fiktiv oder real – ermög-
lichen, die sie sonst vielleicht nie kennengelernt hätten. 
� Foto: stw

Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde 
Weiterstadt

Jeden Freitag, um 18 Uhr, 
gemeinsames Friedensge-
bet in der evangelischen 
Kirche in Weiterstadt.

Samstag, 4. November: 
19.30 Uhr Aufführung 
des Mysterythrillers „Die 
Insel“ von Theater T-Time 
im Marga-Meusel-Haus

Sonntag, 5. November: 10 
Uhr Tauferinnerungsgot-
tesdienst mit Taufe, Pfar-
rerin Simone Bachinger 
und Team; 18 Uhr Auffüh-
rung des Mysterythrillers 
„Die Insel“ von Theater 
T-Time im Marga-Meusel-
Haus

Dienstag, 7. November: 16 
Uhr Konfi-Unterricht mit 
Pfarrer Raphael Eckert-
Heckelmann im Marga-
Meusel-Haus

Mittwoch, 8. November: 15 
Uhr Frauenhilfe im Mar-
ga-Meusel-Haus; 20 Uhr 
Kirchenchor im Marga-
Meusel-Haus

Freitag, 10. November: 
18 Uhr Gemeinsames 
Friedensgebet in der 
evangelischen Kirche in 
Weiterstadt; 19.30 Uhr 
Aufführung des Mystery-
thrillers „Die Insel“ von 
Theater T-Time im Marga-
Meusel-Haus

Samstag, 11. November: 
19.30 Uhr Aufführung 
des Mysterythrillers „Die 
Insel“ von Theater T-Time 
im Marga-Meusel-Haus

Sonntag, 12. November: 10 
Uhr Tauferinnerungsgot-
tesdienst mit Taufe, Pfar-
rerin Simone Bachinger 
und Team; 18 Uhr Auffüh-
rung des Mysterythrillers 
„Die Insel“ von Theater 
T-Time im Marga-Meusel-
Haus

■ Ev. Kirchengemeinde 
Gräfenhausen-Schnep-
penhausen

Täglich von 10 bis 17 Uhr 
offene Kirche. Jeden Frei-
tag um 18 Uhr gemeinsa-
mes Friedensgebet in der 
evangelischen Kirche in 
Weiterstadt.

Samstag, 4. November: 14 
Uhr Kinderworkshop 
„Smarte Kids und ent-
spannter Schulerfolg“, Re-
ferentin Kerstin Kruithoff-
Ley, Smart-Kids-Coach 
(Gemeindehaus)

Sonntag, 5. November: 10 
Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl (Pfarrerin 
Inka Gente)

Dienstag, 7. November: 
15.30 Uhr Konfi-Unter-
richt (Gemeindehaus); 19 
Uhr Kirchenvorstandssit-
zung (Gemeindehaus)

Freitag, 10. November: 
19.30 Uhr Bibelkreis, The-
ma: „David, der Politiker“ 
(Gemeindehaus)

Sonntag, 12. November: 10 
Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Raphael Eckert-Heckel-
mann-)

■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Alle Gottesdienste finden, 
sofern nicht anders an-
gegeben, in der Kirche 
in Weiterstadt statt. Der 
Mittwochsgottesdienst in 
Braunshardt entfällt. Es 
besteht im Pastoralraum 
die Möglichkeit, mitt-
wochs eine heilige Messe 
zu besuchen, um 18 Uhr, 
in Heiligkreuz in Gries-
heim. An allen hohen 
Feiertagen, die auf einen 
Mittwoch fallen, wird in 
Weiterstadt eine heilige 
Messe in der Kirche ge-
feiert. 

Samstag, 4. November: 9 bis 
12 Uhr Basar des Kinder-
gartens im Gemeindezen-
trum; 18 Uhr Eucharistie-
feier in Weiterstadt

Sonntag, 5. November: 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Braunshardt findet statt; 
11 Uhr Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde; 11 Uhr 
Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum

Montag, 6. November: 11 
Uhr Eucharistiefeier in 
Braunshardt

Dienstag, 7. November: 14 
Uhr Rosenkranz; 14.30 
Uhr Eucharistiefeier, an-
schließend gemütliches 
Beisammensein der Se-
nioren im Gemeindezen-
trum

Mittwoch, 8. November: 9 
Uhr Eucharistiefeier, an-
schließend gemeinsames 
Frühstück im Gemeinde-
zentrum

Donnerstag, 9. November 
18 Uhr Eucharistiefeier; 
18.30 Uhr Heilige Stunde; 
19.30 Uhr Sitzung des Ver-
waltungsrates im Pfarrbü-
ro; 19.45 Uhr Bibelkreis in 
der Kirche

Freitag, 10. November: ab 
17 Uhr Gruppenstunden 
der Pfadfinder ausnahms-

weise in Braunshardt; 
17 Uhr Wortgottesdienst 
zum Fest St. Martin, an-
schließend Martinsumzug 
durch die Straßen um die 
Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer, Abschluss an 
der Kirche mit warmen 
Getränken und Martins-
brezeln; Vesper entfällt 
heute; 19 Uhr Eucharistie-
feier 

Samstag, 11. November: 18 
Uhr Eucharistiefeier in 
Weiterstadt

Sonntag, 12. November: 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Braunshardt findet statt; 
11 Uhr Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde

■ Ev. Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Alle Gottesdienste kön-
nen sonntags um 10 Uhr 
live unter https://elkg.
de/ angesehen oder über 
Telefon 06150/5054079 
angehört werden. Die 
ELKG in der Zeppelin-
straße 5 in Weiterstadt ist 
unter der Telefonnummer 
06151/6677896 zu errei-
chen.

Sonntag, 5. November: 10 
Uhr Gottesdienst mit pa-
rallelem Kindergottes-
dienst (Predigt Chiara Ga-
briel)

Montag, 6. November: 10.30 
Uhr Gebetskreis

Dienstag, 7. November: 16  
Uhr Kids-Club; 17.30 Uhr 
Elternkcafé und Bücher-
stube; 17.30 Minikids; 
17.30 Uhr Pfadfinder

Mittwoch, 8. November: 18 
Uhr Girlsclub (ab 5. Klas-
se)

Donnerstag, 9. November: 
10.30 Uhr Krabbelkreis

Freitag, 10. November: 19 
Uhr Krabbelkreis

Sonntag, 12. November: 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Predikt Karl-
Heinz Kern)  

Jahrgänge

Jahrgang 1941: 
Die Angehörigen des Schul- 
und Altersjahrgangs 1941 
aus Weiterstadt und Brauns-
hardt treffen sich am Diens-
tag, dem 7. November, um 
18 Uhr, im Restaurant „Zum 
Waldblick“ zum Stamm-
tisch.
Jahrgang 1942/43: 
Die Angehörigen des Jahr-

gangs 42/43 aus Weiterstadt 
und Braunshardt treffen 
sich am Donnerstag, dem 9. 
November, um 18 Uhr, zum 
Stammtisch im Restaurant 
„Zum Waldblick“ in Weiter-
stadt. Das Weihnachtses-
sen findet am Donnerstag, 
dem 14. Dezember, um 18 
Uhr, im Restaurant „Zum 
Waldblick“ statt. Eine An-

meldung (bis 8. Dezember) 
ist unbedingt erforderlich, 
Telefon 06151/56611.
Jahrgang 1946/47: 
Die Angehörigen des Schul- 
und Altersjahrgangs 46/47 
aus Weiterstadt und Brauns-
hardt treffen sich mit Part-
nern am Freitag, dem 10. 
November, um 11.30 Uhr, im 
Darmstädter Hof in Weiter-

stadt zum Mittagstisch.
Jahrgang 1948/49: 
Die Angehörigen des Schul- 
und Altersjahrgangs 48/49 
aus Weiterstadt und Brauns-
hardt treffen sich am Don-
nerstag, dem 9. November, 
um 19 Uhr, wieder in ihrem 
Stammlokal „Zur schönen 
Aussicht“ in Weiterstadt 
zum Stammtisch.

Am 10. November lädt die ka-
tholische Gemeinde St. Johan-
nes der Täufer zum Laternen-
umzug ein. � Foto: ml

Messe zu Hubertus
Groß-Gerauer Jagdhornbläser in der Schlosskirche
Braunshardt (wf). Am Frei-
tag, dem 17. November, um 
18 Uhr, lädt der Förderverein 
Schloss Braunshardt interes-
sierte Bürger:innen zur Hu-
bertusmesse in die Schloss-
kirche Braunshardt ein.
  Die Hubertusmesse wird 
jährlich zur Erinnerung an 
den Heiligen Hubertus zu 

Lüttich, Schutzpatron der Jä-
gerschaft, um den 3. Novem-
ber herum durchgeführt. Der 
Förderverein konnte hierzu 
die Jagdhornbläsergruppe 
des Kreisjägervereins Groß-
Gerau gewinnen, die natio-
nal schon etliche Meister-
schaften errungen hat. 
  Der Gottesdienst wird von 

Markus Kreuzberger, Ge-
meindereferent der katholi-
schen Gemeinde St. Johan-
nes der Täufer, geleitet, der 
selbst auch Jäger ist. Alle sind 
herzlich willkommen, an die-
ser besonderen Messe teilzu-
nehmen, schreibt der Förder-
verein des Schlosses in seiner 
Einladung.

In der Schlosskirche werden 
am 17. November die Jagd-
hörner erklingen. � Foto: ml



64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35,
86316 Friedberg | 231575. Preise gültig bis 04.11.2023

Alle Produkte immer günstiger als

jede Rabattaktion der Konkurrenz.
Alles, was wir machen, muss

höchste Ansprüche erfüllen.
98 Jahre Einrichtungserfahrung.

Nur fachkundige Experten.

Einrichtungserlebnisse, tolle Events

und Restaurant mit Bedienung.
Zuverlässig geliefert, durch Fachhand-

werker montiert und installiert.
Immer die passende Einrichtungs-

lösung für Ihre Lebenswelt.
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MÜSST IHR DIE

LANG SUCHEN.

DRAUFSTEHT,

NICHTVORTEILE

TADAAA,
HIER SIND SIE SCHON :

BALLON-
KÜNSTLER

Sängerin

Liviya

LANGER SHOPPING-ABEND 44
NOVEMBER

SAMSTAG

WEITERSTADT, BIS 21 UHR
INBEI

jeweils um
13:00 Uhr
14:30 Uhr
16:00 Uhr
17:30 Uhr

LIVE MUSIKKINDERPROGRAMM

MAGISCHE

ZAUBERSHOWS

13-21 UHR 17-21 UHR
ALLE ARTIKEL AB 17 UHR ERHÄLTLICH

Bohrhammer

49.99
99.99*Bügeleisen

12.99
39.99* NUR SOLANGE

VORRAT REICHT!

Bohrhammer PBH Universal B/H/T 37x11x38,6 cm,
Inkl. Koffer, Zusatz-Standardgriff, 2 Bohrer, 2 Meisel. 3314526

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Dampfbügeleisen "Easy Speed"
2000 W, 90 g Dampfstoß, 220 ml Tank. 3487482

Antihaft-
beschichtete
Bügelsohle

Bohrhammer PBH Universal 
Inkl. Koffer, Zusatz-Standardgriff, 2 Bohrer, 2 Meisel. 3314526

Dampfbügeleisen "Easy Speed"
2000 W, 90 g Dampfstoß, 220 ml Tank. 3487482

Antihaft-
beschichtete 
Bügelsohle

12.NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!
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SCHON GEWUSST?
Wetterumschwünge können
bei wetterfühligen Men-
schen Schwindelgefühle,
Kopfschmerzen oder Übel-
keit auslösen. Schätzungen
zufolge ist jeder 2. Deutsche
davon betroffen. Außer-
dem: Frauen, die sich in der
Menopause befinden, lei-
den besonders stark unter
Wetterumschwüngen.

Immer wieder scheint sich alles
zu drehen oder zu schwanken?
Vor allem mit zunehmendem
Alter treten Schwindelbe-
schwerden immer häufiger
auf. Auch wenn sie in der
Regel harmlos sind, kön-
nen sie den Alltag von Be-
troffenen stark beeinträch-
tigen. Die gute Nachricht:
Ein natürliches Arzneimittel
namens Taumea (rezeptfrei,
Apotheke) kann bei Schwin-
delbeschwerden wirksame
Hilfe leisten. Wichtig: Bei aku-
ten, plötzlichen Schwindel-
beschwerden sollte ein Arzt die
Ursache abklären.

Entstehung und Symptome
Betroffene spüren Schwindel-

beschwerden meist durch ein
Dreh- oder Schwankgefühl. Oft

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild.
Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindel natürlich
behandeln

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

kommen auch unangenehme
Begleiterscheinungen wie Kopf-
schmerzen oder Übelkeit hinzu.
Schwindelbeschwerden können
entstehen, wenn Störungen im
Nervensystem auftreten und
Gleichgewichtsinformationen
falsch übertragen werden. Das
Arzneimittel Taumea mit einzig-
artigem Dual-Komplex aus zwei
natürlichen Arzneistoffen bietet
Betroffenen wirksame Hilfe.

Gut verträgliche Hilfe
Taumea enthält die bei-

den natürlichen Arzneistoffe
Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens.
Laut Arzneimittelbild be-
kämpft Anamirta coccu-
lus Schwindelbeschwerden.
Gelsemium sempervirens setzt
laut dem Arzneimittelbild
bei den Begleiterscheinungen

wie Kopfschmerzen oder
Benommenheit an.
Eine dämpfende Wirkung auf

das zentrale Nervensystem ist
im Gegensatz zu manch an-
deren Arzneimitteln nicht zu
befürchten. Taumea macht
also nicht müde. Zudem sind

keine Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit anderen

Arzneimitteln bekannt.

„ Ich fühle mich wieder
sicher, seit ich Taumea nehme.“

(Monika K.)

Gelsemium sempervirens

Hämorrhoiden bekämpft man von innen

Wenn’s hinten juckt
Wenn es am
Po brennt,
juckt oder
nässt, sind häu-
fig Hämorrhoi-
den die Ursache.
Schätzungsweise je-
der zweite Erwachse-
ne ist davon betrof-
fen – Männer wie
Frauen! Lindaven
sagt diesem Problem
diskret und unkom-
pliziert den Kampf
an. Die rezeptfrei-
en Arzneitropfen
werden einfach mit
Wasser eingenommen
und wirken dort, wo
Hämorrhoiden entste-
hen: im Körperinneren.

Was viele nicht wis-
sen: Jeder hat Hämorrhoi-
den! Hämorrhoiden sind
Gefäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln den
Darmausgang abdichten. Ver-
größern sich die Hämorrhoi-
den dauerhaft, weil sich Blut in
ihnen staut, sprechen Medizi-
ner von Hämorrhoidalleiden.
Ursache hierfür kann zum Bei-
spiel regelmäßiges, zu starkes
Pressen beim Toilettengang
sein. Sind die Hämorrhoiden
vergrößert, reibt der Stuhl
daran. Dies kann zu Entzün-

LINDAVEN.Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches
Arzneimittel bei Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke:
Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

(PZN 14264889)

www.lindaven.de

dungen führen, die sich z. B.
durch Brennen, Juckreiz und
Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen

Die einzigartigen Arznei-
tropfen Lindaven bekämpfen
Hämorrhoiden dort, wo sie
entstehen: im Körperinneren.
So kann z. B. der enthaltene
Wirkstoff Hamamelis virginia-
na Entzündungen hemmen.
Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wie-

der zusammen-
ziehen, wodurch

die Vergrößerung
der Hämorrhoiden

zurückgehen kann.
Zudem enthält Lindaven

Sulfur, welches laut Arz-
neimittelbild erfolgreich
bei heftigem Brennen
und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben Glas
Wasser eingenommen
und haben keine be-
kannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Der Vorteil: Dank
der Tropfenform kann
Lindaven ganz ein-
fach in einem halben
Glas Wasser eingenom-

men werden und ist somit
praktisch und diskret in der
Anwendung.

juckt oder 
nässt, sind häu-
fig Hämorrhoi-
den die Ursache. 
Schätzungsweise je-
der zweite Erwachse-
ne ist davon betrof-
fen – Männer wie 
Frauen! Lindaven 
sagt  diesem Problem 
diskret und unkom-
pliziert den Kampf 
an. Die rezeptfrei-
en Arzneitropfen 
werden einfach mit 
Wasser eingenommen 
und wirken dort, wo 
Hämor rhoiden entste-
hen: im Körperinneren.

Was viele nicht wis-

die Vergrößerung 
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zurückgehen kann. 
Zudem enthält Lindaven 

Sulfur, welches laut Arz-
neimittelbild erfolgreich 
bei heftigem Brennen 
und Jucken eingesetzt 
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach 
in einem halben Glas 
Wasser eingenommen 
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Wechselwirkungen.

Der Vorteil:
der Tropfenform kann 
Lindaven ganz ein-
fach in einem halben 
Glas Wasser eingenom-
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Goozebumps auf der Bühne
Rock, Pop und viel Bumms im Kulturbahnhof Weiterstadt
Weiterstadt (red). Am Sams-
tag, dem 11. November, geht 
es nicht nur närrisch zu in 
Weiterstadt. Auch ein Live-
konzert der Gruppe Gooze-
bumps im Kulturbahnhof 
bringt die Weiterstädter:in-
nen in Bewegung.
  „Das Besondere an Gooze-
bumps ist die Stimme. Unver-
wechselbar und einzigartig. 
Diese Stimme – das ist Joa-
chim (Jogi) Boch, der zusätz-
lich der Bassist des Trios ist. 
Damit die Songs von U2, The 
Police, Coldplay, Bruno Mars 
und vielen mehr den origi-
nalgetreuen Gitarrensound 
bekommen, steht Dirk Beck-
schäfer ein. Sensationell, wie 
er mit Hingabe und Gespür 
die Gitarre bearbeitet und so 
den ihn und die Band prä-
genden, typischen charak-
tervollen Klang kreiert. Das 
Ergebnis ist unglaublich au-
thentisch und sucht live sei-
nesgleichen“, heißt es in der 

Pressemitteilung des Kuba. 
Für den „Bumps“ sorgt Peter 
Lersch (de Druffhauer) mit 
dem Schub und den grooven-
den Beats, die er lässig und 
gekonnt legt. Er sorgt für das 
erdige Fundament, auf das 
Jogi und Dirk entspannt auf-
setzen können. Jetzt ist das 

Trio der Goozebumps kom-
plett und entwickelt auf der 
Bühne einen Spaß, dem sich 
niemand entziehen kann. 
Einlass ist um 19 Uhr, los 
geht es im Kuba um 20 Uhr. 
Tickets können auf der Inter-
netseite des Kulturbahnhofs 
reserviert werden.

Das Trio von Goozebumps spielt am 11. November im Kultur-
bahnhof Weiterstadt Songs von unter anderem U2, Coldplay 
oder Bruno Mars.  � Foto: kuba

Großartige Session 
Jazz im Kulturbahnhof ging in die dritte Runde
Weiterstadt (red). Am 25. 
Oktober fand die zweite 
Ausgabe des neuen For-
mats „Jazz im Kulturbahn-
hof“ statt, und erneut sind 
die Veranstalter:innen nicht 
enttäuscht worden, denn die 
Gäste bescherten ihnen ein-
mal mehr ein gut gefülltes 
Haus und eine ebensolche 
Bühne mit erwartungsvoll 
dreinblickenden Jazzfans, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung des Kuba. 
  Im Opener, der bis zum 
Schluss geheim gehalten 
wurde, gab es Interpretatio-

nen von Diana Krall, Lady 
Gaga und Tony Bennett von 
Swing-Standards aus den 
30er-Jahren zu hören. Es war 
hier der fantastischen Stim-
me von Überraschungsgast 
Chiara Frodyma zu verdan-
ken, dass für einen Moment 
die verruchte Atmosphäre 
eines Jazzclubs der wilden 
damaligen Zeit aufkam. Die 
bewährte Rhythmusgrup-
pe, diesmal bestehend aus 
Thomas Honecker, Gerhard 
Sendelbach, Norbert Paul 
und Daniel Jonetat, beglei-
tete anschließend wieder 

in sorgfältiger Manier die 
teils weit angereisten Gäste 
durch die zweiteilige digitale 
Setlist. Hierbei wurden auch 
wieder fleißig die Positionen 
getauscht, sodass für jeden 
Gast  mehrere klar definier-
te Spielgelegenheiten be-
standen. Die Session ging 
bis 23 Uhr, und bereits jetzt 
ist eines sicher – die nächste 
Session wird kommen, und 
zwar am 22. November. Ein-
lass ist um 19 Uhr, Beginn 
um 20 Uhr.  Rückfragen gern 
an jazz@kuba-weiterstadt.
de.

Millionen Überstunden 
Beschäftigte im Kreis arbeiteten 2022 oft „unbezahlt“
Kreis (red). Der „Fleiß-Pe-
gel“ vom Kreis Darmstadt-
Dieburg ist laut Mitteilung 
der Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG) 
hoch: Rund 2,16 Millionen 
Überstunden haben die Men-
schen im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg im vergan-
genen Jahr am Arbeitsplatz 
zusätzlich geleistet. Davon 
1,39 Millionen Arbeitsstun-
den zum Nulltarif – ohne Be-
zahlung. Das geht aus dem 
„Überstunden-Monitor“ vom 
Pestel-Institut hervor. Die 
Wissenschaftler haben dabei 

die „Plus-Stunden im Job“ im 
Auftrag der NGG untersucht. 
„Alle Beschäftigten zusam-
mengenommen haben den 
Unternehmen im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg durch 
unbezahlte Mehrarbeit rund 
19,96 Millionen Euro quasi 
‚geschenkt‘. Und das ist schon 
äußerst sparsam – nämlich 
nur auf Mindestlohn-Basis – 
gerechnet“, sagt Guido Noll 
von der NGG Darmstadt und 
Mainz. 
Außerdem sei der Überstun-
den-Berg auch ein Grad-
messer für den „massiven 

Fachkräftemangel“. Allein 
in Hotels, Restaurants und 
Gaststätten leisteten die Be-
schäftigten im Landkreis 
rund 28.000 Überstunden. 
11.000 davon ohne Bezah-
lung“, so das Pestel-Institut. 
Die Wissenschaftler haben 
laut Mitteilung der NNGG 
bei ihrer Untersuchung ak-
tuelle Mikrozensusdaten 
ausgewertet. Basis der Über-
stunden-Berechnung sei die 
Übertragung von Branchen-
Durchschnittswerten auf die 
Beschäftigungsstruktur vom 
Kreis Darmstadt-Dieburg.

Blues-Konzert  
im Kulturbahnhof
Weiterstadt (engel). Am Frei-
tag, dem 10. November, um 
20 Uhr, tritt die Band „Nobby 
Stiles Bluesband“ im Kultur-
bahnhof Weiterstadt auf. Von 
Chicago in die deutschen 
Südstaaten – eine musikali-
sche Reise von der nordame-
rikanischen Großstadt in die 
heimische Eckkneipe – so 
könnte man die Konzerte der 
Nobby Stiles Bluesband kurz 
und knapp zusammenfassen. 
Denn die fünf gestandenen 
Musiker aus dem Rhein-
Main-Gebiet beherrschen 
den klassischen Blues – wie 
es so schön heißt – aus dem 
„Effeff“. Das Konzert beginnt 
um 20 Uhr, Einlass ist bereits 
um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, und wie es bei kostenlo-
sen Veranstaltungen im Kuba 
schon gute Tradition ist, geht 
der Hut rum.

Nächste Tour im Frühjahr 
Radgruppe 50Plus der SGW radelt im Winter nicht
Weiterstadt (lamb). Die 
Radgruppe der Abteilung 
50Plus Senioren der SGW 
Weiterstadt hat in diesem 
Jahr 20 Touren unternom-
men. Alle Touren waren im 
Umkreis von Weiterstadt, 
teilweise wurden dabei Ent-
fernungen von über 60 Kilo-
metern zurückgelegt. 
  Geführt wird die Gruppe, 
in der 35 Radelnde regist-
riert sind, im zweiten Jahr 
von Christiane und Peter 

Lamboy. Im Schnitt nah-
men meistens zehn bis 20 
Radler:innen an den einzel-
nen Touren teil. Highlights 
der Ziele waren das „Bem-
belche“ in Raunheim, das 
„Gernsemer Fährhaus“ und 
der Goetheturm in Frank-
furt. „Summiert man alle 
Einzelentfernungen mit den 
jeweiligen Radelnden, sind 
somit insgesamt rund 8.750 
Kilometer zurückgelegt wor-
den“, teilt der Vorstand der  

Abteilung 50Plus mit. Die 
offiziellen Touren sind nun, 
der Jahreszeit geschuldet, 
beendet. Los geht es wieder 
im Frühjahr am Aulenberg 
in Weiterstadt. „Jeden Diens-
tag treffen wir uns dann wie-
der um 14 Uhr, außer am 1. 
Dienstag im Monat, da geht 
es bereits um 10.30 Uhr zu 
den Tagesfahrten. Wir freuen 
uns dann wieder auf rege Be-
teiligung“, lädt der Vorstand 
alle Interessierten ein.

Aktiv und gerne in der Natur unterwegs: Die Radgruppe der Abteilung 50Plus der SGW hat in 
diesem Jahr rund 8.750 Kilometer rund um Weiterstadt erradelt. � Foto: sgw 

Auf A 5: Fahrzeug  
überschlägt sich
Weiterstadt (ppsh). Nach 
einem Spurenwechsel auf 
der A 5 bei Weiterstadt stie-
ßen am Sonntagabend (29. 
Oktober) zwei Autos zusam-
men, teilt die Polizei Süd-
hessen in einer Meldung mit. 
Dabei überschlug sich eines 
der Fahrzeuge mehrfach und 
blieb auf dem Dach liegen. 
Bei dem Unfall wurde ein 
44-jähriger Autofahrer nach 
Polizeiangaben leicht verletzt 
und musste in ein Kranken-
haus eingeliefert werden. An 
beiden Fahrzeugen entstand 
ein Gesamtschaden von über 
20.000 Euro. Für den Zeit-
raum der Unfallaufnahme 
musste die Anschlussstelle 
Weiterstadt für etwa 1,5 Stun-
den gesperrt werden.
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kompetent • professionell • fair und im Interesse des Kunden!

FENSTER
(Alu, Holz, Kunststo�) 

HAUSTÜREN

METALLBAU

 info@orda-gbr.de  www.orda-gbr.de06105 – 9 630 730

Eigene Produktion für Gewerbe
und Privat 

Hessenring 4a • 64546 Mörfelden-Walldorf

Haben Sie genug von Öl und Gas? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Alternative an. 
Wärmepumpen auch bei Heizkörpern möglich.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Natursteinreinigung
Dachreinigung & Beschichtung

Verputzerarbeiten
Gartenarbeiten

Steinteppich Bodenbelag
Kostenlose Besichtigung

   0178 241 41 82          info@bauseeger.de
Groß-Gerau

Ihr  weinor Fachhändler

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

RAUS 
INS
LEBEN.
Und mit der richtigen 
Markise jede Stunde des 
Sommers genießen.

Jetzt bei uns 
 inspirieren lassen

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Mehr Infos:
wulf-berger.de

www.biber-solarkonzept.de
Ihr Komplettanbieter im Bereich Solartechnik

IHR PERSÖNLICHER 
KONTAKT:

0 163 / 271 21 84

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Trendfarbe Schwarz
Effektvoller Einsatz dunkler Töne in der heimischen Oase

Ob als Akzent, Wandfarbe oder 
im Bereich der Möbel – die Far-
be Schwarz ist aus modernen 
Wohnkonzepten aktuell nicht 
wegzudenken. Auch in der 
Badeinrichtung erobert sich 
Schwarz einen festen Platz. 
Die Farbe wird laut dem Archi-
tekten Andrin Schweizer mit 
Seriosität, Eleganz und Kulti-
viertheit assoziiert. „Sie steht 
aber auch für das Geheimnis-
volle, das Mystische und in der 
Kunst war sie oft ein Symbol 
für die Avantgarde“, ergänzt 
der Architekt.
Schwarz kommt laut Schwei-

zer immer dann zum Einsatz, 
wenn man ein kraftvolles, 
mutiges Statement setzen 
möchte. Bei Umbauten sei die 
Farbe ein hilfreiches Mittel, 
um das „Neue“ ganz bewusst 
vom „Alten“ zu unterscheiden. 
Schwarz stehe beim Einrichten 
auf jeden Fall für Mut. Andrin 
Schweizer vertritt die Ansicht, 
dass auch im Bad grundsätz-
lich alle Elemente in diesem 
Ton gestaltet werden können. 
„Ich empfehle jedoch, die Far-
be Schwarz bewusst und eher 
sparsam einzusetzen. Also ei-
nige wenige Elemente wählen 

und mit den anderen einen 
klaren Kontrast dazu setzen“, 
sagt er. Schwarze Armaturen 
etwa strahlen eine gehöri-
ge Portion Selbstbewusst-
sein aus. Sie verdeutlichen: 
Hier wohnt ein designaffiner 
Mensch, der sich bewusst für 
Unkonventionelles entschei-
det.
Schweizer berichtet von den 
Herausforderungen, die er 
noch vor ein paar Jahren bei 
der Gestaltung eines Bade-
zimmers mit schwarzen Ar-
maturen und Accessoires hat-
te – ganz einfach, weil viele 

Komponenten nicht in dieser 
Farbe erhältlich waren. Das hat 
sich grundlegend geändert, 
seitdem führende Hersteller 
den Trend in ihrem Produkt-
portfolio konsequent umset-
zen und viele Produktlinien in 
verschiedenen Oberflächen 
anbieten. „Heute können 
wir Gestalter aus dem Vollen 
schöpfen“, freut sich Schweizer. 
Schwarz lässt sich vielseitig 
einsetzen: „Dazu passt eigent-
lich alles, das ist ja das Groß-
artige an dieser Farbe“, betont 
der Architekt. Im Badezimmer 
rät er dazu, keine allzu dunk-

len Oberflächen mit schwar-
zen Armaturen zu kombinie-
ren. Ein gewisser Kontrast sei 
wichtig, damit diese Elemente 
auch zu Geltung kommen. 
Zu schwarzen, matten Ober-
flächen mit reduzierter Aus-
strahlung kombiniert er be-
vorzugt Materialien mit sehr 
viel Charakter. Als Beispiele 
nennt er handglasierte Flie-
sen, bei denen jede etwas 
unterschiedlich ist oder Natur-
steine mit einer starken Mase-
rung – und unbedingt Holz, 
das für ihn eigentlich in jedes 
Badezimmer gehört.             �djd

Die Farbe Schwarz steht für Eleganz und Kultiviertheit - und 
verleiht dem Bad einen Hauch von Mystik.� Foto: djd/Geberit
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Weiterstadt-Kernstadt. Helle und 
freundliche 3 Zimmer-Wohnung 
mit 78m² Wohnfläche im 2. OG mit 
Sonnenbalkon. Miete € 750 + NK/
KT zum 1.12.2023 bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177
Kapitalanleger sucht: vermietete 
Eigentumswohnung im Großraum 
Weiterstadt zum Kauf. Angebote bitte 
an: Kaufmann Immobilien 06150-
5417177
Laden- oder Bürofläche in Weiter-
stadt im Auftrag zum KAUF gesucht. 
Sprechen Sie uns an: Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177
Büttelborn/Klein-Gerau…sofort frei…
wunderschöne und helle 2 ZKB mit 
62m² Wohnfläche, 2 Balkonen, Tages-
lichtbad mit Fenster, helle Ausstattung 
für € 225.000 bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177 Bilder unter 
www.ck-immo.com
GRIESHEIM…hochwertige, helle und 
barrierefreie Praxisfläche mit 125m² 
im 2. Obergeschoss - Aufzug vor-
handen - Balkon, 2 Bäder, Pkw-Stell-
plätze in Gewerbegebiet „Nord“…
Einzug kurzfristig möglich…€ 1590 
+ NK/KT bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177
Weiterstadt-Kernstadt…wunder-
schöne und geräumige 3 Zimmer-
Maisonette-Wohnung mit gutein-
zurichtenden 72m² Wohnfläche im 
Dachgeschoss und Studio. Sonnen-
balkon, Tageslichtbad, Einbauküche, 
Klimaanlage, Pkw-Stellplatz, Fuß-
bodenheizung für € 249.000 und 
der Möbelwagen kann in Kürze 
rollen. Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 - Bilder unter www.ck-
immo.com

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Ackerland
zu kaufen gesucht.

Philipp Mager
Telefon 0 61 50 / 5 13 66

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Schneppenhäuser Straße 49
64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 / 5 27 36

peter-kindermann.de

www.badimpulse.de

Badimpulse Ausstellung
Marburger Straße 20
64289 Darmstadt
Tel. 06151 91837-27
info.darmstadt@pum.de

MO – FR: 09.00 – 18.00 Uhr
SA:           09.00 – 14.00 Uhr

in unserer neu eröffneten Badimpulse 
Ausstellung in Darmstadt. Erhalten 
Sie einen Einblick in aktuelle Trends 
und profitieren Sie von unserer pro-
fessionellen Beratung.
Aus zahlreichen Inspirationen vor Ort, 
sowie Ihren individuellen Vorstellun-
gen wird aus einer Idee schließlich 
Realität. Wir freuen uns auf Sie!

Willkommen

#Bad
raum
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www.Wochen-Kurier.info

Dezent oder belebend?
Mit Licht für die passende Stimmung im Bad sorgen

In schummrigem Licht wird 
die tägliche Hygiene im Bade-
zimmer zur Herausforderung. 
Will man hingegen im Bad mit 
einem Glas Wein und klassi-
scher Musik entspannen, setzt 
eine zu grelle Beleuchtung 
dem Wellness-Gefühl schnell 
ein Ende. Mehr als in anderen 
Wohnräumen sind im Bad die 
Anforderungen an gutes Licht 
besonders anspruchsvoll. Ein 
durchdachtes Lichtkonzept 
ist dabei mindestens genau-
so wichtig, wie hochwertige 
Leuchten.
Lichtexperte Klaus Baulmann, 
Geschäftsführer des deut-
schen Leuchtenherstellers 
bpe:Licht, empfiehlt Entspan-
nungs- und Funktionszonen 
unterschiedlich zu gestalten. 
Ein bis zwei Deckenleuchten 
mit einer Lichtausbeute von 
mindestens 300 Lux bilden 
hierfür die Basis. Diffus streu-
ende Lampen, aus Opalglas 

oder hellem, mattem Kunst-
stoff eignen sich am besten, 
um das Licht im gesamten 
Badezimmer gleichmäßig zu 
verteilen. Eine beidseitige, 
blendfreie Spiegelbeleuch-
tung ist dann die ideale Er-
gänzung. Sie verhindert 
Schattenbildung im Gesicht 
und bietet genügend Hellig-
keit für die tägliche Kosmetik 
und Gesichtspflege.
Für entspannte Momente 
in Badewanne und Dusche 
sorgen dezente Lichtakzen-
te in den Nassbereichen. Mit 
dimmbaren LEDs lässt sich 
die Lichtintensität je nach 
Bedarf variieren. Wahlweise 
sind gerichtete Spots oder 
Lichtelemente mit breitem 
Abstrahlwinkel für eine gute 
Ausleuchtung erhältlich. Wer 
seinem Biorhythmus gerecht 
werden will, kann farblich ver-
änderbare Lichtquellen ver-
wenden. Diese sorgen etwa 

am Morgen für hellweißes, 
belebendes Licht und abends 
für warmweißes, beruhigen-
des Licht. Moderne LED-Tech-
nik ist in der Anschaffung 
zwar etwas teurer, dafür aber 
langlebiger und niedriger im 
Stromverbrauch.
Im Badezimmer gelten die 
Regeln für Feuchträume. Das 
bedeutet, dass rund um Wan-
ne, Dusche und Waschbecken 
höchste Vorsicht beim Um-
gang mit Elektrizität geboten 
ist. Genaueres steht in der 
DIN VDE 0100 Teil 701. Auch 
Fachbetriebe können hier 
weiterhelfen. Hinzu kommt, 
dass LEDs elektronische Bau-
teile sind, die durch Feuchtig-
keit zerstört werden können. 
Daher ist bei der Auswahl 
der LED-Leuchten darauf zu  
achten, dass sie für die Ver-
wendung in feuchter Um-
gebung geeignet sind.  
� tdx

Die Lichtplanung im Badezimmer ist anspruchsvoll und 
sollte genau durchdacht werden. Mindestens genauso 
wichtig sind hochwertige Leuchten.� Bild: tdx/bpe:Licht

Wahre Kunstwerke
HSG lud zum Kürbisschnitzen ein

Braunshardt (jd). Am Sonn-
tag, dem 29. Oktober, lud die 
HSG zum Kürbisschnitzen in 
der Braunshardter Halle ein. 
Vom Tannenhof in Weiter-
stadt wurden insgesamt 60 
Kürbisse besorgt, die alle mit 
gruseligen oder auch schö-
nen Gesichtern verziert wer-
den sollten. 
  Ab 15 Uhr konnte im Foyer 
der Halle mit dem Schnitzen 
begonnen werden. Neben 
den Kürbissen und dem not-
wendigen Werkzeug für das 
Schnitzen standen auch kalte 
Getränke, Kaffee und Kuchen 
für alle bereit. Die übrigge-
bliebenen Kürbisreste konn-
ten dank Antonino Leto an 
die Fasanerie Groß-Gerau 
weitergegeben werden. 
  Einige Kinder und Ju-
gendliche der HSG nutzten 
die bereitgelegten Vorlagen, 
während andere ihre eige-
nen Kreationen auf die Kür-
bisse zeichneten und diese 
anschließend ausschnitzten. 
Von Spiderman über Harry 
Potter bis hin zu einer Fle-
dermaus war alles mit dabei. 
Ein Kürbis wurde sogar mit 
einem Tiger verziert. Nach 
getaner Arbeit konnten alle 
Kinder, Jugendlichen und El-
tern glücklich mit ihren Kür-
bissen nach Hause gehen. 
Mit über 40 Anmeldungen 
war die Aktion ein großer Er-
folg. „Wir freuen uns bereits 
auf das nächste Jahr und be-

danken uns herzlich bei allen 
Helfer:innen“, heißt es in der 
Pressemeldung der HSG.
  Die Idee und die Umset-
zung des Kürbisschnitzens 
gingen von einem fünfköpfi-
gen Team aus, bestehend aus 
Nele, Lea, Jara, Maren und 
Julian. Sie machten es sich 
zur Aufgabe, den Austausch 
und die Kommunikation zwi-
schen dem Vorstand und den 
einzelnen Mannschaften zu 
intensivieren und gemein-
same Aktionen, wie das Kür-
bisschnitzen, zu initiieren. 
Bereits im Juni luden sie zu 
einem „Tigertreff“ ein, um 
die Tradition der Jugendver-
sammlung wiederzubeleben. 
Ein Fragebogen, den die im 
Vorfeld gewählten Mann-
schaftssprecher gemeinsam 
mit ihren Teams ausgearbei-
tet haben, gab dem Treffen 
eine klare Struktur. Erfreuli-
cherweise war von jeder Ju-
gendmannschaft mindestens 
ein Mannschaftssprecher 
vertreten. Zum Abschluss 
des Treffens wählten die An-
wesenden Amira Speigner 
und Elena Koch zu den neu-
en Jugendsprechern der HSG 
WBW. Viele wertvolle Ideen 
und Anregungen kamen aus 
diesem Treffen, die vom (Ju-
gend-)Vorstand gerne aufge-
griffen wurden. Der nächste 
Tiger-Treff ist für Januar ge-
plant, teilt die HSG WBW 
weiter mit.

Bei der HSG WBW wurde es am vergangenen Sonntag schau-
rig-schön mit den geschnitzten Kürbissen. � Fotos (2): hsg

Ein Tiger für die Tigers: Dieser Kürbis ist etwas anders als die 
meisten Kürbisse, die von den Kindern und Jugendlichen ge-
schnitzt wurden.

Bereitschaftsdienste, Notfallnummern

■ Ärztlicher Notfalldienst:
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten 
ambulante ärztliche Hilfe 
benötigen, ist die Ärztliche 
Bereitschaftsdienstzentra-
le in der Grafenstraße 9 in 
Darmstadt (Gebäude 2, Ein-
gang über die Bismarckstra-
ße), geöffnet. 
■ Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet und ist unter Telefon: 
116 117 zu erreichen. 

■ Bei Notfällen immer den 
Notruf 112 wählen.

■ Apotheken-Notdienst:
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 8.30 
Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des darauf folgenden Tages.
Samstag, 4. November
Moosberg-Apotheke, Moos-
bergstraße 95, Darmstadt, 
Telefon: 06151/64303
Sonntag, 5. November
Spitzweg-Apotheke, Wilh.-
Leuschner-Straße 19, Gries-
heim, Telefon: 06155/87850

Montag, 6. November
Engel-Apotheke, Darmstäd-
ter Straße 34, Weiterstadt, 
Tel.: 06150/10910
Dienstag, 7. November
Apotheke im Hauptbahnhof, 
Europaplatz 1, Darmstadt, 
Telefon: 06151/800070
Mittwoch, 8. November
Turm-Apotheke, Ernst-Lud-
wig-Straße 3, Braunshardt, 
Telefon: 06150/2797
Donnerstag, 9. November
Heegbach-Apotheke, Bahn-
straße 92, Erzhausen, Tele-
fon: 06150/81919
Freitag, 10. November
Liebig-Apotheke, Heidel-
berger Straße 41, Darmstadt, 
Telefon: 06151/311763

■ Kostenfreie und anonyme 
Hilfetelefone

■ Hilfetelefon bei sexuellem 
Missbrauch: 0800/22 55 530.
■ Hilfetelefon bei Gewalt 
gegen Frauen: 0800/116 016.
■ Hilfetelefon bei Gewalt 
gegen Männer: 0800/123 99 00.
■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
116 006.
■ Die Telefonseelsorge Darm-
stadt ist über die Hotline: 
0800/111 0 111 oder 111 0 222 
zu erreichen.
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Dezentrale Energieversorgung 
mit schlüsselfertigen Anlagen

 Photovoltaikmodule
 Solarstromspeicher
 Ladesäulen
 Hausautomation

Dezentrale Energieversorgung 

Enerix Darmstadt

Kreuzstr. 6 | Weiterstadt

Tel: 01 72 /609 - 13 64
darmstadt@enerix.de

Senkung der Stromkosten

Unabhängigkeit vom 
Energieversorger

Elektromobilität

 

Wiesenstr. 11 · 64347 Griesheim · Telefon: 06155 63205 
www.shk-schweitzer.de · info@shk-schweitzer.de

Erleben Sie 
grenzenlose Freiheit
Ausgerichtet auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse planen und realisieren wir 
Ihr barrierefreies Badezimmer – 
damit Sie den Freiraum bekommen, 
den Sie brauchen.

Jetzt einen Wartungsvertrag abschließen und einen störungsfreien und umweltschonenden Anlagenbetrieb gewährleisten. Jetzt schon ab 104,-! Sprechen Sie uns an, wir beraten sie gerne.

Pfützenstraße 73    64347 Griesheim    Telefon 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de    www.fliesen-karch.de

Lassen sie ihr Traumbad durch uns wahr werden!

Schülerstraße 2 · 64347 Griesheim · Tel. 0 61 55 / 22 51 
info@hs-schupp.de · www.hs-schupp.de

Heizung / Sanitär / Kundendienst 
Inh. Christoph Dingeldein

DingelDein

• Beratung
 • Planung
  • Ausführung
   • Kundendienst

Ihr Partner für  
Luft, Wasser 
und Wärme

•  Fassadenrenovierung
•  WärmedämmVerbundSystem
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Fachwerkrenovierung
•  Sondertechniken

•  Verputzarbeiten
•  Tapezierarbeiten
•  Anstricharbeiten
•  Trockenausbau
•  Maltechniken

www.malerbetriebschmittgmbh.de

Unterschiedliche Stilwelten, 
Design vielfalt und Komfort­
erlebnisse – unsere Bad­
ausstellung ist eine Quelle der 
Inspiration! Die professionelle 
Beratung und Raumgestaltung 
gibt’s obendrauf!

Direkt 
inspirieren  
lassen im  
BäderStore

Hier sprudeln die 
Ideen für Ihr Bad. 
Jetzt entdecken bei 
Richter+Frenzel.

BäderStore Büttelborn 
Hessenring 25

BäderStore Darmstadt 
Pfnorstraße 11

BäderStore Heppenheim 
Von-Humboldt-Straße 11

richter-frenzel.de

Zielgruppengerechte Werbung! 
plegge-medien.de/mediadaten

Ein Bad mit Zukunft
Tipps für eine barrierefreie und optisch hochwertige Einrichtung

Bei vielen Menschen steht ein 
neues Bad weit oben auf der 
Wunschliste fürs Eigenheim. 
In der Planung spielt Barriere-
freiheit eine Rolle, sie ist aber 
nur ein Gesichtspunkt. Ebenso 
wichtig sind eine ansprechen-
de Ästhetik, Komfortfunktio-
nen und eine Ausstattung, 
die sich leicht sauber und gut 
in Schuss halten lässt. Durch 
eine clevere Planung und Mo-
dernisierung lassen sich diese 
Aspekte in vielen Bereichen 
hervorragend verbinden.

Der Boden:
Keramische Fliesen sind eine 
Lösung für jeden gewünsch-
ten Stil im Bad, denn es gibt 
sie in einer Vielzahl von De-
signvarianten - von zeitlosen 
Natursteinoptiken wie Mar-
mor oder Trias über puristi-
sche Betonoptiken bis zu de-
korativen floralen Mustern in 
XXL-Formaten. Unter funktio-
nalen Gesichtspunkten ist für 
ein altersgerechtes Bad die 
Auswahl der Oberfläche be-
sonders wichtig. Rutschhem-
mende Fliesen bieten eine 
hohe Stand- und Trittsicher-
heit, auch wenn der Boden 
feucht ist. 

Die Dusche:
Bodenebene Duschen sehen 
elegant aus, sind komfortabel, 
reinigungsfreundlich und von 
Haus aus barrierefrei. Ideal 
ist eine durchgängige Ge-
staltung mit Fliesen, die den 
Duschbereich optisch und 
funktional ins Bad integrieren. 
Komplett beflieste, fest ein-
gebaute Sitzbänke ersparen 
Duschsitze, falls diese einmal 
erforderlich werden. Bis dahin 
können sie gut als Ablagen 
oder zum Hinsetzen beim 
Abtrocknen genutzt werden. 

Aufwerten lässt sich die Du-
sche noch mit Wandnischen 
als Ablage für Kosmetikartikel. 
Diese Lösung ist eleganter als 
Duschregale, die zudem die 
Bewegungsfreiheit einschrän-
ken können.

Der Waschplatz:
Eine geflieste Wand schützt 
den Waschplatz vor Ver-
schmutzungen, denn Spritzer 

lassen sich mit einem Wisch 
entfernen. Wandarmaturen 
sehen nicht nur schick aus, sie 
bieten auch funktionale Vor-
teile: Waschtische lassen sich 
ohne Komfortverlust mit we-
niger Raumtiefe planen, da die 
sonst übliche Hahnlochbank 
nicht benötigt wird. Zudem 
reinigt sich das Becken leich-
ter, da man nicht mehr um die 
Wasserarmatur herumputzen 

muss. Wer an künftige Bar-
rierefreiheit denkt, plant den 
Waschplatz so, dass der Unter-
schrank auch demontiert wer-
den kann. So lässt sich das 
Waschbecken später einmal 
prima im Sitzen nutzen.

Das WC:
Wandhängende WCs ohne 
Spülrand sind heute fast schon 
Standard. Aus gutem Grund: 

Sowohl das WC-Becken selbst, 
als auch die Bodenfliesen 
unter der Toilette sind wesent-
lich leichter sauber zu halten 
als bei bodenstehenden To-
iletten. Wie bei der Wasch-
beckenumgebung gilt auch 
beim WC: Wer die Wände mit 
Fliesen gestaltet, bekommt 
eine leicht zu reinigende, hy-
gienische Oberflächengestal-
tung. � djd

Wenn man Badboden und Dusche durchgängig fliest, wirkt der Raum großzügig und der Dusch-
zugang ist komplett barrierefrei. � Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Engers



ARTHROSE

GESUNDHEIT

Segen. 97% der Verwender des
Pflanzenextraktes hatten kei-
nerlei Nebenwirkungen.3 Viele
Betroffene konnten zudem die
EinnahmechemischerSchmerz-
mittel deutlich reduzieren2 –
und somit auch deren häufige
Nebenwirkungen (u.a. Blut-
hochdruck, Magengeschwüre).

Fazit: Mit dem pflanzlichen
Wirkstoff in Gelencium®

EXTRACTkönnenSie IhreBe-
weglichkeit zurückgewinnen.
Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nach Gelencium® EXTRACT.
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leiden an chronischen
Gelenkschmerzen – bei
der Mehrheit ist Gelenkver-

schleiß (Arthrose) die Ursache.
Eine fühlbare Steigerung der
Lebensqualität und Linderung
der Beschwerden verspricht ein
pflanzlicher Arthrose-Wirk-
stoff aus Deutschland D
Wissenschaftlern
testetePflanzenex
bekanntenpositive
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krallenwurzel-Trockenextrakt gege
procumbens-Präparat identisch m

Pflichttext: Gelencium® EX
Behandlungbei Verschleiße
Sie Ihren Arzt oder Apothe

der Arthr
Harpagophy
undwurdenu
dosis von 2.40
Filmtablette a
Apotheke ist
HPG2400®-Ex
Namen Gelenc
erhältlich.

Studienergeb

1) Wegener. In Phytother. Res., 2003

Studienergebn

GELINDERT
SCHMER

Erwiesene Linderung der
Gelenkschmerzen - Wirk
vergleichbar mit chemis
Schmerzmitteln2

Ein gut verträgliches
Naturarzneimittel mit

4 natürlichen Arzneistoffen
(u.a. Rhododendron, Sumpf-
porst) begeistert aktuell viele
Patienten mit rheumatischen
Beschwerden (u.a. Fibromyalgie,
Rheuma, Morbus Bechterew).
Der spezielle 4-fach Wirk-
stoffkomplex (Rheumagil®,
Apotheke) kommt als wirk-
same rezeptfreieErgänzung zur
ärztlichen Therapie zum Ein-
satz und lindert die typischen
Schmerzen undEntzündungen
ohne bekannte Neben- oder
Wechselwirkungen.

Fragen Sie jetzt in Ihrer
Apotheke nach Rheumagil.

RHEUMA

Rheumagil®

50 Tabletten PZN 12419750
150 Tabletten PZN 13417368

www.rheumagil.de

Pflichttext: Rheumagil®. Homöopathisches Arzneimittel bei
Rheumatismus. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Heilpflanzenwohl GmbH · Alt-Moabit 101 D · 10559 Berlin.

VerbesserungderBeweglichkeit
(+35%) sowie eine Reduzierung
der Gelenksteife.1 Darüber
hinaus wurden die mit dem
Knorpelverschleiß einher-
gehenden Gelenkschmerzen
nachweislich reduziert. So
war die Wirkung nach einer
6-wöchigenEinnahmesogarmit
chemischen Schmerzmitteln
vergleichbar.2 Der pflanzliche
Wirkstoff ist dank seiner
sehr guten Verträglichkeit
vor allem für Patienten mit
wiederkehrenden oder dauer-
haftenGelenkbeschwerden ein

Für die
Apotheke

Natürliches
Arzneimittel

TERRASSENDACH
HERBSTAKTION

Persönliche Beratung

Hochwertige Materialien

Kostenloses Aufmaß

Schnelle Installation

Jetzt vor Ort erleben
und sparen!

AYLUX FRANKFURT
Assar-Gabrielsson-Straße 15, 63128 Dietzenbach

Tel: +49 (0) 6074 84 56 550
E-mail: frankfurt@aylux.de

www.aylux.de

*gültig bis zum 30.11.2023 nur in der Filiale

bei Vorlage dieser Beilage 20%
in Ihrer Aylux Filiale sichern!

VOLLGLAS-SCHIEBEELEMENTE4.988€
inkl. 19% MwSt.

GLAS-TERRASSENDACH
Abb. PREMIUMLINE | 5m x 3m
SCHNEELASTZONE 2 - 0,85 kN/m2
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PFLEGE & 
BETREUUNG

„Systemfehler in der Pflege“
Agaplesion befürwortet Forderungen an die Politik

Darmstadt (red). Dass die 
Pflegebranche mit diversen 
Problemen, wie etwa Perso-
nalmangel zu kämpfen hat, 
ist schon seit einigen Jah-
ren ein viel diskutiertes 
Thema in Politik und Me-
dien. 
„Die Schwierigkeiten in 
der Pflege rufen Proble-
me hervor, die jeden in 
Deutschland angehen – 
unabhängig von Parteizu-
gehörigkeit, Konfession, Fa-
milienstand, Geschlecht, Alter 
oder Nationalität“, sagt Bern-
hard Pammer, Geschäfts-
führer der „Agaplesion 
Wohnen & Pflegen Gesell-
schaften in Süddeutschland“. 
Künftig werde aufgrund des 
demographischen Wandels viel 
mehr Personal im Bereich am-
bulanter und stationärer Pflege 
benötigt, eine Entwicklung, die 
nicht plötzlich komme sondern 
unter anderem aus Statistiken 
lange bekannt sei. „Agaplesion“ 
macht sogenannte „System-

fehler“ in der hessischen Pflege 
aus, womit sich Träger und Pfle-
geheime laut Pressemitteilung 
intensiv beschäftigt hätten und 
formulieren unter anderem in 
einer Broschüre Forderungen 

an die Politik, die über Unter-
schriftenlisten vorange-

trieben werden sollen. 
Gemeinsam mit den 

Trägern müssten 
zukunftsweisen-
de Lösungen 
geschaffen wer-
den.
Pammer: „Seit 
J a h r z e h n t e n 
versuchen wir 

n o t w e n d i g e 
Änderungen im 

System Pflege poli-
tisch und in den Ver-

waltungen von 
Bund, Land 
oder Kom-

mune zu errei-
chen, leider bis-

her weitgehend 
erfolglos“. Nun 

sol- len die gewählten 
Abgeordneten sowie der So-
zialminister per erwähnter 
Forderungen und Unterschrif-
tenlisten aufgerufen werden, 
Taten walten zu lassen. „Das 

Thema Pflege geht uns alle an“, 
so Pammer, in vielen Punkten 
sei es bereits fünf nach zwölf.
„Unsere Angebote in den 
verschiedenen Tochterge-
sellschaften reichen von sta-
tionärer Altenpflege über 
Betreutes Wohnen bis hin 
zu Tagespflege für Seniorin-
nen und Senioren. In den 25 
Wohn- und Pflegeeinrichtun-
gen mit 1900 Pflegeplätzen, 
sorgen rund 1600 Mitarbei-
tende für eine Pflege nach 
anerkannten Qualitätsstan-
dards“, so Pammer.
Wer sich noch bis zum Ende 
des Jahres an der Unterschrif-
tenaktion „Systemfehler in der 
Pflege“ beteiligen möchte, 
findet auf der Webseite von 
Agaplesion einen Informati-
onsflyer mit den Forderungen 
und der Unterschriftenliste.
Weitere Infos:
agaplesion.de
Zum Flyer: 
hdv.agaplesion.de/system-
fehler

Die Pflegebranche hat bereits seit 
einigen Jahren mit Problemen wie 

Personalmangel zu kämpfen.
Foto: stock.adobe.com

Themen wie Krankheit und Tod sollten offen 
im Familienkreis diskutiert werden. Mit Voll-
machten und Verfügungen lassen sich viele 

Dinge für den Ernstfall regeln. Foto: djd

Keine Scheu vor Tabus
Vollmachten und Verfügungen richtig besprechen

(djd). Wer spricht schon ger-
ne über Krankheit oder Tod? 
Aus Angst oder Scham wer-
den diese Themen häufig ta-
buisiert. Doch wenn es zum 
Ernstfall kommt, fehlt es an 
klaren Regelungen - Ehepart-
ner und weitere Angehörige 
werden zusätzlich zur Sorge 
oder Trauer mit einer Vielzahl 
offener Fragen konfrontiert. 
Umso wichtiger ist es, recht-
zeitig die schwierigen The-
men im Familienkreis offen zu 
besprechen. Schriftliche Vor-
sorgevollmachten und Patien-
tenverfügungen eignen sich 
dazu, die eigenen Wünsche 
festzuhalten.
Für eine rechtliche Erleichte-
rung hat zuletzt der Gesetz-
geber gesorgt: Aufgrund des 
neuen, 2023 in Kraft getrete-
nen Ehegattenvertretungs-
rechts kann die/der Partner:in 
in einer Notsituation wichtige 
Entscheidungen zur Gesund-
heitssorge treffen. Zuvor war 
diese gegenseitige Vertretung 
nicht gesetzlich abgesichert. 
Voraussetzung ist, dass die 
jeweilige Person keine eigene 
Regelung für den Krankheits-
fall getroffen hat. Andere Fa-
milienmitglieder sind nicht 
automatisch vertretungsbe-
rechtigt. Daher ist es empfeh-
lenswert, sich rechtzeitig zu 
den eigenen Wünschen bei 
Krankheit oder im Alter klar 
zu werden und dies im Fami-
lienkreis mit Kindern und ge-

gebenenfalls auch den Enkeln 
zu besprechen.
Ebenso wichtig ist es, sich vor-
her gut zu den verschiedenen 
Arten an Vollmachten und 
Verfügungen zu informieren. 
Für medizinische Notfälle ist 
eine Vorsorge- oder eine Ge-
neralvollmacht wichtig. Im 
Notfall kann die benannte 
Vertrauensperson beispiels-
weise Anträge stellen, Rech-
nungen zahlen oder auch die 
Post der erkrankten Person 
bearbeiten. Wenn der Ernst-
fall eintritt, ohne dass Vorsor-
ge getroffen wurde, setzt das 
Betreuungsgericht eine/n ge-
eignete/n Betreuer:in ein. Das 

Ehegattungsvertretungsrecht 
ersetzt diese umfassende Ge-
neralvollmacht nicht. 
Die schriftlich festgehaltenen 
eigenen Regelungen lassen 
sich ohne großen Aufwand 
im Zentralen Vorsorgeregister 
der Bundesnotarkammer re-
gistrieren. Eine Patientenver-
fügung wiederum regelt me-
dizinische Fragen - liegt keine 
vor, muss im Notfall der Be-
treuer über Operationen oder 
lebensverlängernde Maßnah-
men entscheiden. Wichtig: 
Die Verfügung muss schrift-
lich abgefasst und eigenhän-
dig unterschrieben oder nota-
riell beurkundet sein.

Viele Pflegebedürftige lassen den Entlas-
tungsbetrag von 125 Euro im Monat verfal-
len, weil er schwer zugänglich ist. � Foto: djd

Finanzielle Hilfe 
Infos zum Entlastungsbetrag

(djd). Die große Mehrzahl 
der Pflegebedürftigen in 
Deutschland wird zu Hause 
versorgt. Zur Finanzierung 
der häuslichen Pflege gibt es 
verschiedene Leistungen der 
Pflegeversicherung. Doch die 
meisten davon stehen nur 
Menschen mit Pflegegrad 
Zwei bis Fünf zur Verfügung, 
viele sind auch zweckgebun-
den, wie etwa Gelder für Hilfs-
mittel oder Umbauten in der 
Wohnung. Eine Ausnahme bil-
det hier der sogenannte Ent-
lastungsbetrag von 125 Euro 
pro Monat. Er steht nicht nur 
jedem zu, der einen Pflege-
grad hat, sondern kann auch 
recht flexibel eingesetzt wer-
den. Man darf damit zum Bei-
spiel Unterstützung im Alltag 
wie eine Haushalts- oder Ein-
kaufhilfe finanzieren. Das Geld 
kann aber auch für Tages- und 
Nacht- sowie Kurzzeitpflege, 
für bestimmte Leistungen der 

Pflegedienste und bei Pflege-
grad 1 auch für ein Pflegeheim 
verwendet werden.
Trotz der vielen Möglichkeiten 
wird der Entlastungsbetrag 
Studien zufolge von circa 80 
Prozent der Pflegebedürfti-
gen nicht genutzt. Allerdings 
werden auch nur Leistungen 
erstattet, die nach dem jewei-
ligen Landesrecht anerkannt 
sind – und die sind manchmal 
gar nicht so leicht zu finden. 
Man muss also manchmal et-
was Aufwand betreiben, um 
ein geeignetes Entlastungs-
angebot zu finden und sich 
gegebenenfalls beraten las-
sen. Das kann sich aber loh-
nen, denn immerhin geht es 
um insgesamt 1500 Euro pro 
Jahr. Dieser Betrag verfällt 
auch nicht einfach, sondern 
bleibt jeweils bis zum 30. Juni 
des Folgejahres abrufbar. Ma-
ximal lässt er sich also über 
1,5 Jahre ansparen.

DER PFLEGE 
STEHT DAS WASSER 
BIS ZUM HALS!
Systemfehler in der Pfl ege

 FORDERUNGEN AN DIE POLITIK  FORDERUNGEN AN DIE POLITIK 

Mit Ihrer Unterschrift unsere 
Forderungen unterstützen!

Das Thema geht uns ALLE an!

#JETZTHANDELN
g

Wir beraten Sie gerne und auch dürfen  
Sie Ihr geliebtes Haustier nach  
Absprache mitbringen!

Kursana Haus St. Barbara, Schöneweibergasse 90, 64347 Griesheim
Tel.: 0 61 55 . 8 28 50 - 0, kursana-griesheim@dussmann.de, www.kursana.de 

Direktorin Frau Brigitte Weichel freut sich!

Rundum-Betreuung 
zu Hause

Die 
Alternative
zum Pfl ege-

heim!

•  Osteuropäische 
Pflegehilfen
ausgewählt nach Ihren Wünschen

•  Seit über 10 Jahren 
am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

•  Zufriedenheitsgarantie
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Pflegehelden® Darmstadt • Rigo Burlon • Tel. 06150/8670400 • www.pflegehelden-darmstadt.de

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de

www.plegge-medien.de
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Immobilien
A+ ENERGIEEFFIZIENZ MIT KFW40 FÖRDERUNG!

Wohn(t)raum Sandwiese II, Schlesierstraße 32  
Ort: 64665 Alsbach-Hähnlein / Sandwiese; Baujahr: 2023 (Erstbezug); Etagenwohnung 
(1. Obergeschoss); Wohnfl äche ca. 78 m²; Nutzfl äche ca. 6 m²; 3 Zimmer; 2 Schlafzimmer; 
1 Badezimmer; Balkon; Barrierefrei; Aufzug; Wesentlicher Energieträger: Luft/ Wasser 
Wärmepumpe, Photovoltaikanlage, Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung, 
hochwertige Markenprodukte; Stellplätze nach Ihrer Wahl

Bezugsfertig: 01.12.2024 Kaufpreis: 378.000,00 €

AKTION BIS 15.12.2023: BEIM KAUF EINER WOHNUNG GIBT ES 
EINEN PKW-AUSSENSTELLPLATZ IM WERT VON 10.000,00 € GRATIS!

Zieglerstr. 2 
64319 Pfungstadt 
Tel.: 0 61 57 / 955 53 73
info@heiner-grundbesitz.de
www.heiner-grundbesitz.de 

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 769.000 € (VHB)
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Suche Haus oder Grundstück,
auch renovierungsbedürftig,

im Raum Pfungstadt, Bergstraße, 
Ried.

Bitte alles anbieten.
Tel. 0176/11199111

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an immobili
en@plegge-medien.de oder
über www.plegge-medien.de

Wohnhaus 2 Stöcke mit Garage in
Bobstadt-Bürstadt zu verkaufen.
Wohnfläche 170m², Grundstück
246m².  06158/64719  0176/
57768663

Zwangsversteigerung in Seeheim-
Jugenheim,  2 Fam-Haus, See-
heim, Wilhelm-Leuschner-Straße
8, Zwangsversteigerung zur Aufhe-
bung der Gemeinschaft, Termin:
23.11.2023, 10 Uhr beim Amtsge-
richt in Darmstadt, siehe dazu im
Internet. www.versteigerungs
pool.de/amtsgerichtdarmstadt.ak
tenzeichen:61K16/21

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim / OT Allmendfeld, 3
ZKBB, 80 m², 1. OG, EBK, Pkw-
Stellplatz, Miete € 800,- + NK +
KT, frei ab sofort  0152/
05611332

Pfungstadt, Vermietung 2 Zi. Kü-
che, Bad, Terr. ca. 50 m², extra
Eingang. € 500,- + € 150,- NK + 3
MM Kaution., ab 1.12.2023 an Ein-
zelperso NR.  Zuschriften an
den Verlag unter Z001/10654

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Kleine Familie mit 2 Kindern
sucht Haus oder Wohnung
(mindestens 4 Zimmer) mit Gar-
ten zur Miete, in Darmstadt
und Umgebung.  0171/
9691813

Reitanlage, Landwirtschaftli-
cher Betrieb oder Resthof in
Südhessen zum Kauf gesucht -
 ausreichend Eigenkapital vor-
handen - schnelle Abwicklung
 0151/62678353 (jederzeit
erreichbar)

Suche dringend ein EFH oder Rei-
henhaus oder Mehrfamilienhaus
zum Kauf, gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Freundliche Ange-
bote bitte unter  0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir (2 Pensionäre) suchen in
Gernsheim und Umgebung ein/
 en GRUNDSTÜCK/ GARTEN
von ca. 200 qm für ein TINY-
HOUSE zum Mieten, Kaufen
oder Pachten, bei Interesse
 0171 937 8151

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Wochen-Kurier

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

Zeitungsleser wissen mehr!

Noch fünf Punkte Abstand
Fußball beim TSV Braunshardt: Abstiegsgefahr für Herren
Braunshardt (kamü). Am 
Sonntag, dem 29. Oktober, 
trat das Herren Team des TSV 
Braunshardt am 13. Spieltag 
der Kreisliga B Darmstadt zu 
Hause gegen die SKG Gräfen-
hausen an. Bei widrigen Wet-
terbedingungen wurden die 
Spieler von Einlaufkindern 
der Braunshardter Jugend-
mannschaften auf das Spiel-
feld geführt. Leider brach-
te diese schöne Geste dem 
Heimteam kein Glück. Der-
bystimmung kam bei strö-
menden Regen gar nicht auf, 
da die SKG den TSV in den 
ersten Spielminuten förmlich 
überrollte und bereits nach 
fünf Minuten 0:2 führte. Nach 
0:3 Pausenführung für die 
Gäste, zeigte der TSV in der 
zweiten Spielhälfte eine cou-
ragiertere Leistung, unterlag 
aber am Ende mit 1:5.
Mit Anpfiff der Partie war die 
SKG spielbestimmend und 
sorgte sofort für Torgefahr. 
Nach dem ersten Eckball für 
Gräfenhausen musste TSV 
Keeper Jan Vetter bereits 
in der zweiten Spielminu-
te hinter sich greifen. Die 
TSV Abwehr verteidigte den 
Ball  direkt vor die Füße von 
Yannik Prager, der aus  acht 
Metern den Ball kompro-
misslos einnetzte. Nur drei 
Minuten später setzte sich 
Rene Gebert sehenswert auf 
der linken Seite durch. Sein 
Schuss aus spitzem Winkel 
fand den Weg ins TSV Ge-
häuse zum 0:2. Nach nur acht 
gespielten Minuten parier-
te Jan Vetter einen Strafstoß 
für die SKG und erhielt so 
die Braunshardter Hoffnun-
gen auf eine Spielwende am 
Leben. Warum TSV Trainer 
Iger in dieser Phase nicht mit 
Einwechslungen für mehr 
defensive Stabilität und mehr 
Spielkontrolle sorgte, bleibt 

sein Geheimnis. In der Folge 
gelang es den Gastgebern die 
Begegnung offener zu gestal-
ten ohne Torgefahr zu entwi-
ckeln. Ungenaue Pässe und 
viele lange Bälle ins Nirgend-
wo waren zu wenig, um den 
Gegner ernsthaft zu fordern. 
Stattdessen legte Gebert bei 
einem mustergültigen Konter 
in der 22. Spielminute das 0:3 
für die Gäste nach.  Kurz vor 
der Pause erarbeitete sich der 
TSV seine erste Großchance. 
Nach feinem Pass aus dem 
Mittelfeld in die Schnitt-
stelle, war Armin Memic auf 
dem Weg zum SKG Gehäu-
se, wurde aber heftig gefoult. 
Der Referee hatte das Foul-
spiel im Strafraum gesehen 
und entschied auf Strafstoß 
für Braunshardt. Leider ließ 
sich Serkan Duran die Chan-
ce entgehen, vor der Pause 
auf 1:3 zu verkürzen, da der 
Gräfenhäuser Keeper Mi-
chael Klein sich für die rich-
tige Ecke entschied und den 
Schuss parierte.
Nach der Halbzeitpause fand 
der Gastgeber besser ins Spiel 
und hatte großes Pech als Ou-
ail Zakraoui, nach einem der 
wenigen schönen Spielzüge 
des TSV, in der 51. Spielminu-
te nur den Pfosten traf.  Ins-
gesamt war die Begegnung in 
der zweiten Spielhälfte sehr 
zerfahren, Zweikämpfe im 
Mittelfeld bestimmten das 
Spielgeschehen. Da Brauns-
hardt sehr hoch verteidigte, 
kam die SKG nach Ballver-
lusten des TSV im Mittelfeld 
zu weiteren Konterchancen. 
Jan Vetter konnte sich mehr-
fach mit starken Paraden 
auszeichnen und hielt sein 
Team im Spiel.  Nach einem 
strittigen Handspiel im SKG 
Strafraum, entschied der 
Schiedsrichter in der 76. 
Spielminute erneut auf Straf-

stoß, den Cumali Projahn 
sicher zum 1:3 verwandelte.  
Die aufkeimenden Hoffnun-
gen der TSV Kicker, die beim 
letzten Heimspiel das Blatt  
in der Schlussphase zu ihren 
Gunsten wenden konnten, 
wurden in der 80. Spielmi-
nute durch Nils Kauf zerstört, 
als er einen Freistoß direkt 
zum 1:4 verwandelte. In der 
81.Spielminute hinderte der 
Gelb vorbelastete SKG Ver-
teidiger Luca Magnus Schen-
kel regelwidrig Zakraoui am 
Dribbling Richtung Tor und 
wurde mit Gelb Roter Karte 
des Feldes verwiesen. Der 
numerische Vorteil nutzte 
dem Gastgeber nichts mehr. 
In der Nachspielzeit erhielt 
TSV Abwehrspieler Daniele 
Brogno für sein zweites straf-
würdiges Foul eine Zeitstrafe 
und musste mit ansehen, wie 
kurz darauf Kauf seinen zwei-
ten Treffer zum 1:5 Endstand 
erzielte. 
Durch diese erneute Nie-
derlage rutscht der TSV auf 
Rang zwölf ab. Nach Siegen 
von St.Stephan II und SV 
Erzhausen II beträgt der Ab-
stand auf den direkten Ab-
stiegsplatz nur noch 5 Punk-
te. Am kommenden Sonntag 
trifft der TSV auf das aktuelle 
Tabellenschlusslicht Darm-
städter TSG 1846 II. Um die 
Abstiegsgefahr zu mildern, 
muss Braunshardt in dieser 
Begegnung punkten. Im An-
schluss bieten zwei Heim-
spiele gegen SKV Hähnlein 
II am 12.11. und gegen den 
aktuellen Vorletzten SKG Bi-
ckenbach II am 19.11. die 
Gelegenheit, sich aus der Ab-
stiegszone zu verabschieden.  
Geht der TSV in diesen Be-
gegnungen leer aus, erwartet 
die Mannschaft eine unge-
mütliche Winterpause im Ta-
bellenkeller der Kreisliga B.

Herren verlieren
Kegeln bei der SKG: Damen punkten
Gräfenhausen (cl). Der fünf-
te Spieltag stellt für die Keg-
lerinnen und Kegler der SKG 
Gräfenhausen einen Spieltag 
zum Vergessen dar. Einzig 
die erste Damenmannschaft 
konnte einfach punkten, sie 
spielten trotz überlegener 
Leistung Remis. Die vier Her-
renteams hatten allesamt das 
Nachsehen. Die erste Her-
renmannschaft agierte zwar 
auf Top-Niveau in einem 
hochklassigen Hessenligadu-
ell gegen den Vizemeister des 
Vorjahres, verlor allerdings 
trotz neuen Mannschaftsre-
kordes äußerst knapp. 
  Auch die zweite Mann-
schaft trat zuhause an und 
hatte unter anderem urlaubs- 
und krankheitsbedingt das 
Nachsehen. Die dritten und 
vierten Herren hatten aus-
wärts keine Chance auf 
Punkte. Beste Keglerin des 
Wochenendes wurde Petra 
Steiger mit starken 575 Ke-
geln, bester Spieler wurde Jan 
Philipp Nothnagel mit bun-
desligareifen 613 Kegeln. 
Herren: SKG Gräfenhausen 
I – TuS Rüsselsheim I
Am fünften Spieltag der Hes-
senliga trat die erste Herren-
mannschaft zuhause gegen 
die bisher ungeschlagene 
TuS Rüsselsheim an. Nach 
der schwachen Vorstellung in 
Griesheim letzte Woche wa-
ren alle Spieler auf Wieder-
gutmachung aus. Bereits bei 
der Spielansage erwarteten 
beide Mannschaftsführer ein 
spannendes Spiel und gute 
Ergebnisse auf der wieder 
einmal perfekt präparierten 
Anlage im SKG-Vereinsheim. 
Mit Jörg Knell und Harald 
Zimmermann setzte man 
wieder auf das eingespielte 
Startpaar. Jörg Knell konnte 
mit seiner Saisonbestleitung 
von 576 Kegeln im letzten 
Wurf den ersten wichtigen 
Mannschaftspunkt sichern. 
Zimmermann musste sich 
mit 563 Kegeln dem stark 
aufspielenden Rüsselshei-
mer geschlagen geben. Somit 
stand es 1:1 MP und man lag 
mit 28 Kegeln im Rückstand. 
  In der Mittelpaarung grif-
fen die Gräfenhäuser Brüder 
Robin und Christoph Lang 
ins Spielgeschehen ein. Ro-
bin Lang startete furios und 
lag zur Halbzeit mit 1,5:0,5 
Sätzen gegen den ehemali-
gen langjährigen Mörfelder 
Bundesligaspieler Stefan 
Beck in Front. Leider konnte 
er das Tempo nicht ganz hal-
ten und Beck spielte auf den 
letzten Kugeln seine ganz 
Routine aus. Mit sehr guten 
592 verlor Robin Lang knapp 
den Mannschaftspunkt. 
Christoph Lang musste sich 
nach zwei Topergebnissen 
auf den Heimbahnen dies-
mal mit 554 zufriedengeben. 
Dies reichte nicht für den 
MP. Mit drei MP und 59 Kegel 
Vorsprung hatte Rüsselsheim 
alle Trümpfe in der Hand 
auch im fünften Spiel unge-
schlagen zu bleiben. 
  Jan Phillipp Nothnagel und 
Mirko Heger hatten es im 
Schlusspaar mit der nominell 
stärksten Achse der Gäste zu 
tun: Steffen Weyrich und Fa-
bian Weyrich konnten letzte 
Woche in Lorsch mit fantas-
tischen 1253 Kegeln das Spiel 
noch zu ihren Gunsten ent-
scheiden. Nothnagel startete 
mit einer 171er Bahn furios 
und konnte Fabian Weyrich 
bereits hier 31 Kegel abneh-
men. Da auch Heger den 
ersten Satz klar gegen Steffen 
Weyrich gewann, keimte im 
Vereinsheim wieder die Hoff-
nung auf, das Spiel noch dre-
hen zu können. 
  Den zweiten und dritten 
Satz konnte Rüsselsheim 
wieder ausgeglichen ge-
stalten, sodass es wie so oft 
in dem Spielsystem auf die 
letzte Bahn ankam. Hier ver-
suchten Nothnagel (Tages-
bester mit 613) und Heger 
(595) noch einmal alles und 
konnten mit sehr guten 324 

Kegeln das Spiel fast noch 
drehen. Es fehlten ein, zwei 
Neuner an entscheidender 
Stelle. Letztendlich gewann 
Rüsselsheim das Spiel knapp 
mit 5:3 MP und 3505 zu 3493 
Kegeln. Die 3493 auf Seiten 
der SKG stellten gleichzeitig 
einen neuen Vereinsrekord 
dar, der diesmal leider nicht 
zu zwei Punkten reichte. 
  Am kommenden Spieltag 
ist man erneut daheim gefor-
dert, der Gast wird der starke 
KSC Hainstadt sein. Das Spiel 
stellt gleichzeitig die Gene-
ralprobe vor dem zweiten 
DKBC-Pokalspiel der Ver-
einsgeschichte dar. Am 4. 
November, um 13 Uhr, emp-
fängt man den Zweitligisten 
SV Grün-Weiss Langendorf 
aus Sachsen-Anhalt. 
Herren: SKG Gräfenhausen 
II – TuS Rüsselsheim II
Nach dem furiosen Auftritt 
im Derby in Walldorf vergan-
gene Woche, hieß der Gegner 
im Heimspiel nun TuS Rüs-
selsheim II, gegen die man 
sich in der Vergangenheit 
traditionell schwertat. Der 
Trend sollte sich fortsetzen.  
Roland Weisener (528) ver-
lor sein Duell im Startpaar 
denkbar knapp mit zwei Ke-
geln. Partner Gerald Lang 
(542) spielte erneut ordent-
lich, hatte aber gegen den 
Tagesbesten aus Rüsselsheim 
(583) keine Chance. Man ge-
riet mit 0:2 MP und 43 Kegeln 
in Rückstand. Im Mittelpaar 
hatte das Tandem Martin 
Krämer und Josip Stalman 
(462) keine Chance auf den 
MP. Marko Trograncic (554) 
spielte gewohnt souverän 
und sicherte den ersten 
Punkt für die SKG. Man lag 
mit knapp 80 Kegeln hinten.
Im Schlusspaar taten sich 
Andreas Hiller (521) und Jörg 
Maurer (549) phasenweise 
schwer, sodass man kaum in 
der Lage war, den Rückstand 
wettmachen zu können. So 
endete die Partie zugunsten 
der beständiger agierenden 
Gäste. Endstand: 2:6 MP 
(3156 zu 3223 Kegel). 
  Am kommenden Wochen-
ende ist die Mannschaft 
spielfrei und hat Zeit, dem 
Kopf frei zu bekommen. Das 
Derby im Vereinsheim gegen 
die Rebellen aus Mörfelden 
wurde auf Dienstag, 14. No-
vember, um 17 Uhr, verlegt.
Damen: SKG Gräfenhausen 
I – SKG Roßdorf II
Am fünften Spieltag der Re-
gionalliga der Damen emp-
fing die SKG Gräfenhausen 
die zweite Mannschaft der 
SKG Roßdorf. Im Spielver-
lauf ging es bis zum Schluss 
spannend zu. In der Start-
paarung spielte Petra Steiger 
sehr stark und holte sich mit 
575 Kegeln auch den ersten 
Mannschaftspunkt. Gerdi 
Neumann erreichte mit 516 
zwar mehr Kegel als ihre 
Gegnerin, aber hatte nach 
Satzpunkten das Nachsehen. 
Es stand 1:1 MP, man führte 
mit 90 Kegeln.
   Im Schlusspaar spielte 
Rosel Wirges mit 543 ein gu-
tes Ergebnis, aber auch sie 
konnte leider keinen Mann-
schaftspunkt erzielen. Auch 
Partnerin Rosi Müller ver-
fehlte trotz guter 544 Kegel 
denkbar knapp den MP.  So 
endete die Partie schließ-
lich mit einem Unentschie-
den, trotz deutlicher Vortei-
le in der Gesamtkegelzahl. 
Die beiden Teampunkte, für 
das stärkere Gesamtergeb-
nis notiert man zwar auf der 
Habenseite, die Damen aus 
Roßdorf allerdings entschie-
den drei der vier Duelle für 
sich. Endstand: 3:3 MP (2178 
zu 2091 Kegel). 
  Am nächsten Sonntag darf 
das Team erneut daheim an-
treten, diesmal gegen den 
Nachbarn KSC 73 Mörfelden 
III. Die zweite Damenmann-
schaft hatte diese Woche 
spielfrei, sie empfangen am 
nächsten Sonntag KSC Fram-
mersbach II. 

Weiterstadt (red). Das Kürbisschnitzen für Kinder und Jugendliche hat ein Team der HSG 
WBW   initiiert, um die Kommunikation zwischen Vorstand und Mannschaften zu intensivie-
ren. Mit Erfolg, wie die rund 40 Teilnehmenden bei der Aktion am 29. Oktober in der Brauns-
hardter Halle bewiesen.� Foto: hsgwbw

Kürbisse für die Jugend
Team der HSG WBW engagiert sich für den Nachwuchs
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Medizin

… Am schlimmsten ist es in
der Nacht. Man wälzt sich
in den Kissen hin und her,
liegt stundenlang wach und
grübelt über das Leben nach.
Das Kopfkino läuft, die
Gedanken rasen und an
erholsamen Schlaf ist nicht
mehr zu denken. Exakt hier
setzt die Wirkung des neuen
Lioran classic an.

Lioran® classic für Nacht und Tag die Passionsblume.Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Besserung des Befindens bei nervlicher Belastung und zur Unterstützung des Schlafes ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält Lactose. (Stand: 12/2022) Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

1 www.medpex.de/beruhigung-nervenstaerkung/lioran-classic-fuer-nacht-und-tag-die-passionsblume-p18435738#reviews; 2 Lee et al. (2020) Int Clin Psychopharmacol; 35(1):29-35, Gibbert et al. (2017). Compl med res; 24(2), 83-89; 3 https://www.aerztezeitung.de/Medizin/Insomnie-Forscher-haben-den-Botenstoff-GABA-im-Fokus-361452.html

Rezeptfrei in Apotheken
9,90 Euro, 20 Kapseln (AVP)
PZN 18 45 32 45

Viele Menschen fragen sich,
wie sie in dieser Zeit endlich
zur Ruhe kommen können.
Unser Tipp: Die schöne Pas-
sionsblume. Die Heilpflanze
verlängert die gesamte
Schlafdauer, weil sie uns
endlich gut durchschlafen
lässt. Am Tag sorgt die Pas-
sionsblume für innere Aus-
geglichenheit und schenkt
uns damit ein Stück Lebens-
qualität. Das zeigen aktuelle
Studien.2

Im Moment erleben wir die
Krise in der Krise. Das beein-
flusst unseren Schlaf erheblich.
Denn um gut zu schlafen, muss
man sich entspannt fühlen. Das
ist bei allen Menschen gleich.
Fragen Sie in der Apotheke nach
dem neuen Lioran classic für
Nacht und Tag mit der einzig-
artigen Wirkung der Passions-
blume, mit der man spürbar zur
Ruhe kommt.
Lioran classic hilft ganz natürlich
im Einklang mit dem Körper.
Der Wirkstoff der Passionsblume

regt unseren Körper zur aus-
reichenden GABA-Versorgung
an. Mediziner sprechen von der
Gamma-Aminobuttersäure,
dem wichtigsten Stoff des
Körpers für den Schlaf.3 Zwei
Lioran classic-Kapseln werden

DasWunderder
Passionsblume

„… ich bin ausgeglichener, ich
kann besser schlafen und sehe
jetzt alles gelassener. Ich bin
sehr zufrieden mit Lioran classic
für Nacht und Tag“, schreibt eine
zufriedene Apotheken-Kundin1

eine halbe Stunde, bevor man
ins Bett geht, eingenommen. In
kurzer Zeit spürt man, wie sich
der Passionsblumen-Wirkstoff
im Körper entfaltet. Das ent-
spannt maximal und unterstützt
die natürlichen Schlafphasen.

Sanft abschalten und
erholsam schlafen
Die kreisenden Gedanken zie-
hen davon und man kann zügig
ein- und gut durchschlafen.
Am Tag stärkt Lioran classic

das Nervenkostüm. Das lässt
ausgeglichen und gelassen
durch diese Zeit gehen. Selbst-
verständlich ohne Abhängig-
keit, ohne Wechselwirkungen
mit anderen Medikamenten
und bei guter Verträglichkeit.

Schlechter Schlaf – Unruhe & Anspannung

das Nervenkostüm. Das lässt 
aus geglichen und gelassen 

NEU

Sorgen überfallen
in der Nacht …

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD
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Lokales aus erster Hand!� Wochen-Kurier

Parcours-Tag beim TSV Braunshardt
Kleine „Ninja-Warriors“ zeigten ihr Können an den speziellen Hindernissen
Braunshardt (risch). Zum 
zweiten Mal nach 2019 orga-
nisierte der Jugendausschuss 
des TSV Braunshardt am 28. 
Oktober einen Wettkampf 
nach dem Muster der TV-
Show Ninja Warriors in der 
Braunshardter Sporthalle.
  Insgesamt 40 Kinder der 
Jahrgänge 2011 bis 2016 gin-
gen, aufgeteilt in zehn Mann-
schaften, an den Start. Nach 
einem ausgeklügelten Plan 
von Joachim Risch und In-
geborg Kappesser wurden 
die einzelnen Stationen in 
drei Parcoursbahnen auf der 
gesamten Hallenfläche auf-
gebaut. Zahlreiche Helfende 
der TSV-Abteilungen hatten 
diese Arbeiten bereits am 
Vormittag erledigt. Ein be-
sonderer Dank geht an die 
Turnabteilung, die dank ihrer 

Erfahrung mit dem Aufbau 
der einzelnen Turngeräte 
professionell Hand anlegte, 
teilt der Verein in einer Mel-
dung an die Presse mit. 
  Nach einem kurzen Warm-
machprogramm konnte der 
Wettbewerb beginnen. Wie 
in der Originalshow, sprang 
die Ampel von Rot über Gelb 
auf Grün und die Ninjas ver-
suchten, in möglichst kurzer 
Zeit die erste Bahn zu durch-
laufen, um am Ende das Ziel 
zu erklimmen und die Glocke 
zu läuten. Dass die Kids gro-
ßen Spaß hatten, konnte man 
nicht nur sehen, sondern 
auch spüren. Nachdem alle 
Mannschaften durch waren, 
gab es eine kleine Umbau-
pause. Ein Ansturm auf den 
Bewirtungsraum stellte das 
Bewirtungsteam vor ein lo-

gistisches Problem. Obwohl 
einige Waffeln bereits vorge-
backen wurden, glühte das 
Waffeleisen. Brezeln, Bröt-
chen, Würstchen sowie di-
verse Getränke wurden eben-
falls noch angeboten.
  Durchgang zwei und drei 
folgten und am Ende wurde 
durch den Chef des Jugend-
ausschusses die Siegereh-
rung vorgenommen. Obwohl 
eigentlich alle Teilnehmen-
den an diesem Nachmittag 
Gewinner:innen waren, hatte 
bei den älteren Jahrgängen 
das Team „Ninja-Kitty´s“ 
und bei den jüngeren Mann-
schaften das Team „Winner“ 
die schnellsten Zeiten erzielt. 
Zur Erinnerung gab es Ur-
kunden und als Belohnung 
auch noch Eisgutscheine für 
das Braunshardter Eisca-

fé, das leider erst wieder im 
Frühjahr öffnet. 
  Ein herzliches Dankeschön 
gilt besonders Thorsten Bickel, 
der für die Tonübertragung in 
der Halle und die technische 
Betreuung verantwortlich war. 
Nicole Trenado-Lopez fun-
gierte als Kampfgericht und 
sorgte mit ihren Lautspre-
cherdurchsagen für einen rei-
bungslosen Ablauf. Auch den 
beiden Ehrenamtlichen des 
DRK sei gedankt, wobei sie 
„Gott sei Dank“ nur kleinere 
Einsätze hatten. Den beiden 
Organisatoren Joachim Risch 
und Ingeborg Kappesser, die 
in der Turnabteilung mitt-
wochs auch eine „Turn-Ninja-
Gruppe“ betreuen, und allen 
Helfenden gilt ein besonderer 
Dank des Jugendausschusses 
des TSV Braunshardt. 

Fund 40 Kinder und Jugendliche nahmen an einem besonderen Wettkampftag teil: Der Jugendausschuss des TSV Braunshardt 
hatte einen kleine „Ninja Warriors“-Parcours in der Sporthalle aufgebaut. � Foto:  risch



Danke gesagt
Erntedankfeste auch für Kinder

Weiterstadt (ml). „Tischlein 
deck dich“ heißt es im be-
kannten Märchen der Ge-
brüder Grimm, und sofort ist 
der Tisch mit den erlesensten 
Köstlichkeiten gefüllt. „Auch 
unsere Tische sind stets reich 
gedeckt. Wir denken aber nur 
selten daran, dass sich unser 
Tisch nicht von selbst deckt. 
Viel Arbeit, Mühe und Sorge 
stecken dahinter, bis unsere 
Lebensmittel für den täg-
lichen Gebrauch hergestellt 
sind“, teilt die katholische 
Pfarrgemeinde St. Johannes 
der Täufer mit. 
  So wurde das Erntedank-
fest als Anlass genommen, 
all denen, die in der Her-
stellung der Nahrungsmittel 
beschäftig sind, Danke zu 
sagen: „Auch hier in Weiter-
stadt haben wir für alles, was 
wir oft allzu selbstverständ-
lich empfangen, gedankt. 
Der Frauenkreis ist wieder 
einmal über sich selbst hin-
ausgewachsen und hat aus 

ungezählten Weizenkörnern 
ein wunderbares Segensbild 
gelegt. Vielen Dank an alle, 
die mitgeholfen haben!“
  Die Kindergottesdienstkin-
der haben im Gemeindezent-
rum gefeiert. Dort stand auch 
ein Altar im Mittelpunkt eines 
Kreises, reich gedeckt mit den 
unterschiedlichsten Ernte-
gaben. Gemeinsam machten 
sich die Kinder Gedanken, 
wofür die Gaben ihrerseits 
danken würden. So wurde 
die Kreismitte durch fleißige 
Kinderhände zusehends zu 
einem anschaulichen Boden-
bild mit der Sonne, Quellwas-
ser, Regen, einem Apfelbaum, 
einer Blumenwiese und 
einem Getreidefeld.  
  Silvia Mehler und das Kin-
dergottesdienst-Team laden 
herzlich zum nächsten Kin-
dergottesdienst ein, am Sonn-
tag, dem 5. November, um 11 
Uhr, in das katholische Ge-
meindezentrum Weiterstadt, 
Hans-Böckler-Straße 3, ein.

14 4. November 2023

KFZ-Markt

Tierwelt

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Reise

Flohmärkte/Veranstaltungen

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

An- und Verkäufe

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488216 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Pers., Sauna, Hallenbad, Brötchen-
serv., Silvester frei.☎ 0160-95682753

Biete fachgerechte Baumfällung
und Heckenschnitt an.
Tel: 0171-188 41 49

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Schallplatten gesucht: Rock; Heavy
Metal, Punk, Indie, Reggae, HipHop,
Beat, Blues, Jazz,..☎ 0151-15242646

Wohnungsflohmarkt wegen Woh-
nungsverkleinerung am 12. November
von 11-17- Uhr Möbel, Küchenutensilien,
Kinder- und Damenkleidung, Spielzeug,
Bergsportartikel, Gardinen, Dieburger Str.
77, 64287 Darmstadt,☎ 06151 48061

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verschiedene Weihnachtskrippen und
Adventkalender Haus, alles Handarbeit,
zu verkaufen.☎ 015789642400

Trödelmarkt
SO, 12.11.  Öffnungszeit: 10 - 17 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

Bauschheim Globus
Jeder kann mitmachen - auch ohne Anmeldung!
Aufbau ab 5 Uhr 3 Meter Trödel mit Auto 33€

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
boden schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahnen.
☎ 06108/69410

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.geros-flohmarkt.de

Sonntag, 12.11.2023, 8-16 Uhr
Darmstadt Hornbach-Baumarkt, Otto-Röhm-Str. 76

ECHT SCHAF
W ä r m e  a u s  e c h t e r  Wo l l e !

Dienstag  – Freitag : 
10  – 13 Uhr & 14  – 18 Uhr

Samstag: 10  – 13 Uhr

Darmstädter Straße 1 
64673 Zwingenberg

www.alles-echt-schaf.de
Telefon: 01 77/ 5 61 83 32

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.geros-flohmarkt.de

Sonntag, 05.11.2023, 8-17 Uhr
64646 Heppenheim, Tiergartenstr. 5, REWE-Center

Erfolgreicher Geschäftsmann Karl,
68J., mit normaler Figur, leider Witwer.
Bin ein sehr aufgeschlossener Herr, der
sehr unternehmungslustig ist. Ich reise
gerne, gehe gern in das Thermalbad und
vieles mehr. So schön wäre es, gemein-
sam das Leben zu spüren. Bitte melde
Dich für eine glückliche Zukunft. ü.Pv
Tel/sms 01704432364

Ute, 62 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, ei-
ne zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht,
backt u. verwöhnt, auch einem Umzug zu
Dir stünde nichts im Wege. Freu mich
schon auf Deinen Anruf üb. pv u. unser
Kennenlernen. Tel. 0162-7928872

Hübsche Lena 36, sportlich, schlank, et-
was schüchtern, bin eine sehr zuverlässi-
ge und positive Frau. Möchte so gerne
die Welt gemeinsam bereisen und das
Leben genießen. Hast du Lust mich ken-
nenzulernen, dann melde Dich einfach.
01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

Elegante Annette, 55 J., liebevoll und
zuverlässig mit schlanker Figur, strahlen-
dem Lächeln und gepfl. langem Haar. Bin
alleinstehend und sehr einsam, ich liebe
es in die Therme zu gehen oder zu Gril-
len und den Abend bei einem Glas Wein
zu genießen. Suche einen Mann, den ich
verwöhnen kann, melde Dich einfach.
tel/sms: 015127186363 ü.Marc-Au-
rel.eu

Einfühlsame Witwe Iris, 72 J., bin eine
natürliche Frau mit vollbusiger Figur,
warmherzig, zuverlässig und eine ausge-
zeichnete Köchin, ich bin völlig alleine
und suche einen herzlichen und vor al-
lem humorvollen Mann. Trau dich doch
bitte und melde Dich. ü.Pv Anruf
01607689211

Attraktive Kerstin, 47 J., leider viel zu
früh verwitwet, bin eine Frau mit Herz und
viel Gefühl, mein Beruf als Kranken-
schwester erfüllt mich jeden Tag, doch
die einsamen Stunden zu Hause nagen
an mir, bist du humorvoll und willst wie-
der Freude und Spaß in mein Leben brin-
gen, dann nichts wie ran ans Telefon und
melde dich bei mir ü.Ag.VMA Tel/sms
01607998576

Bildschöne Astrid, 62 J., seit kurzem
verwitwet, bin e. ganz liebe Frau ohne
große Ansprüche, ich liebe Gärtnern, Ko-
chen, gutes Essen und gemütliche Fern-
sehabende, bin sehr vielseitig, zärtlich,
romantisch u. treu, aber im Herzen sehr
einsam. Ich hoffe nun sehr auf deinen
Anruf pv Tel. 0160 – 7047289

Christa, 78, zärtliche Seniorin, bin ge-
pflegt, fürsorglich u. liebenswert, e. gute
Köchin, mag die Natur, Garten u. fahre
gern Auto. Als mein Mann verstarb, blieb
ich alleine zurück. Ich suche pv einen
netten Mann (Alter unwichtig), mit ähnli-
chem Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend, wäre umzugsbereit und würde
gern mit Ihnen telefonieren Tel. 06151 –
1014071

Chihuahua mit Impfung und Papieren
von privat zu verkaufen. ☎ 06147/93107
oder 0176/84750000

Kleinbleibende Shi-York Welpen, ge-
impft, entwurmt ab 05.11. zu verkaufen.
☎ 06724/6036633

Foxy (m, 06/22, blind) + Kasim (m, 
07/22)  suchen ein gemeinsames 
Zuhause in Wohnungshaltung mit 
gesich. Balkon. Foxy kommt mit 
seiner Blindheit sehr gut zurecht.  
www.archenoah.de/vermittlung. 
Arche Noah Teneriffa e.V., Tel. 
(06251) 66117, info@archenoah.de.

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Schwarzer Sessel, Kippfunktion-
Kunstleder, leichte Gebrauchsspu-
ren, zu verschenken  
06158184841

Suche Soldatenfotos, Orden, Pa-
piere, Bücher, Helme, Bekleidung,
Säbel, Dolche, alte Taschenmes-
ser, Militärspielzeug usw. Ankauf
wie immer zu sehr fairen Preisen
Ich freue mich über jeden Anruf
 06245/995153

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Führe Gartenarbeiten aus  0163/
9391199

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Übernehme Gartenarbeiten
Bäume fällen, Rollrasen, Rasenein-
saat, Hecken/Sträucherschnitt,
Terrassen, Zaun, Palisaden, Trep-
pen, Platten- u. Pflasterarbeiten
(auch Ökopflaster), Randsteine
verlegen, Sickergeruben. günstige
Pauschalpreise!  0176/
78742016
www.gartengestaltung-sefcik.de

Flohmarkt im Hof,  Oberstr. 9,
Stockstadt/Rh., jeden Samstag im
November von 10-14 Uhr.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

Ambulanter Seniorenservice
Ried bietet ambulante Wo-
chenendbetreuung für Senio-
ren an.  0151-22377470

Gelernter Maler und Tapezierer
übernimmt Renovierungsarbeiten
aller Art im Haus.  0178-
9258903

GreWaHo-Dienstleistungs GmbH
Baum- und Heckenschnitt, Holz-
fällarbeiten, Pflaster- und Garten-
arbeiten the green way home -
kurfristige Termine - faire Preise -
zuverlässige Ausführung   0176-
87848942

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Münzen, Uhren,
Perlen, Modeschmuck, Beren-
steinschmuck, Perücken, Puppen-
Leder- und Korkotaschen, Figu-
ren, Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Siberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsauf-
lösungen, kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös u. diskret. Barab-
wicklung vor Ort von Mo-So. 8.00-
20.00 Uhr.  06104/9879935

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

ZWEIRAD-ANKAUF!
Suche Mopeds, Roller,
Quads, E-Bikes, Marken
egal, jeder Zustand auch mit
Mängeln, bitte alles anbie-
ten, zahle fairen Preis  
0174/6004673

Jetzt helfen!
wwf.de
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Segensbild des katholischen Frauenkreises, das zum Ernte-
dankfest von den Frauen in liebevoller Handarbeit aus Wei-
zenkörnern gelegt worden ist. � Foto: ml

Blut rettet Leben
Termin im Bürgerhaus Gräfenhausen
Gräfenhausen (hst). Am 
Montag, dem 27. November, 
findet die nächste Blutspen-
de des DRK Gräfenhausen-
Schneppenhausen statt. 
  Wer Blut spenden möch-
te, kann dies von 15 bis 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Gräfen-
hausen in der Schlossgas-
se 15 tun. Hier stehen die 
Ehrenamtlichen des DRK 
Gräfenhausen-Schneppen-
hausen bereit, um die Blut-
spenden durchzuführen. 

  Die dringend benötig-
ten Blutspenden dienen der 
Versorgung von kranken 
Menschen, zum Beispiel 
zur Behandlung von Krebs-
erkrankungen, bei Operatio-
nen oder Unfallverletzungen. 
Jeder Typ ist gefragt, jetzt Blut  
zu spenden.  Einfach online 
einen Termin reservieren 
unter www.blutspende.de/
termine oder spontan vorbei-
kommen und etwas Warte-
zeit einplanen.

Senioren kochen
Kochgruppe hat noch Plätze frei
Weiterstadt (stw). Am 18. Ok-
tober startete die Kochgruppe 
für Senior:innen wieder im 
Bürgerzentrum. Im Vorfeld 
wurden die Küchenräume, 
die in den letzten drei Jahren 
„Dornröschenschlaf“ gehal-
ten hatten, grundgereinigt, 
teilt die Stadt Weiterstadt in 
einer Meldung mit. Zum ers-
ten gemeinsamen Essen nach 
Corona hatten die „Küchen-
feen“ bayerische Schmankerl 
zubereitet. Nach einer kräf-
tigen Vorsuppe mit Nudel- 
und Gemüseeinlage folgte 

ein knuspriger Schweinebra-
ten mit Serviettenknödeln, 
zweierlei Krautsalat und viel 
Soße. Den Abschluss bildete 
ein Pudding mit süßer Gar-
nitur. 
  Der nächste Termin für ein 
tolles gemeinsames Essen 
im Rahmen von „Kochen für 
Senioren“ ist am Mittwoch, 
dem 15. November, um 11.30 
Uhr. Anmeldungen im Bür-
gerzentrum im Seniorenbü-
ro bis 13. November, Telefon 
06150/4001015. Der Senio-
renbus fährt bei Bedarf.



154. November 2023

Stellenangebote

Stellengesuche

Physiotherapeut
(m/w/d) 

zur Verstärkung unseres  
Teams gesucht.  

Wir bieten: 
• ein unbefristetes  
Arbeitsverhältnis 

• jährliches Budget für  
Fort-/Weiterbildung 

• flexible Arbeitszeiten 
• Trainingsbereich für KGG  
und D1/Gruppentherapie 

Bewerbungen bitte  
schriftlich an:

praxis-soehngen@gmx.de 

Frau 50 J., sucht Job in der Pflege und
Betreuung für 24 Std.. ☎ 0151/61713122
auch Whats App und Viber.

Biete Fenster- und Glasreinigung so-
wie Grundreinigung Ihrer Whg. oder Ihres
Hauses.☎ 0176/64296046

KOMM IN UNSER TEAM!

Zur Verstärkung des Teams unserer Werkstatt in Biebesheim suchen  
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet eine*n

Mechaniker*in oder Mechantroniker*in  (m/w/d)  
als Gruppenassistenz

Interessiert? Dann bewerben Sie sich direkt bei uns! 
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen unser technischer  
Werkstattleiter Berthold Löwenhaupt telefonisch unter  
0 62 58.80 08.611 zur Verfügung. Weitere Infos zum Jobangebot  
erhalten Sie auf jobs.wfb-rhein-main.de.

Werkstätten für Behinderte Rhein-Main e.V.
jobs.wfb-rhein-main.de

Ein Job mit ZUKUNFT!
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

STEUERFACHANGESTELLTEN (M/W/D)
oder mit ähnlicher Qualifi kation

Kanzlei: Vorderstraße 13, 64589 Stockstadt am Rhein
Beratungsstelle: Gernsheimer Straße 30, 64665 Alsbach-Hähnlein

Bewerbung ganz einfach per Mail an: a.gils@gils-steuern.de

Eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit:

Betreuung und Beratung 
von Mandanten

Finanz- und Lohnbuchführung

Erstellen von Steuererklärungen

Prüfen von Steuerbescheiden

Erstellen von 
Jahresabschlüssen

Ein attraktiver Arbeitgeber:

ein unbefristeter Arbeitsvertrag

familiäre Arbeitsatmosphäre

fl exible Arbeitszeiten

individuelle 
Fortbildungsmöglichkeiten

attraktive Mobilitätsangebote:
Stromtankstelle, 

Deutschlandticket, Jobrad

Ein Job mit ZUKUNFT!

WIR SUCHEN 

DICH!

5000 €
WECHSELPRÄMIE  

SICHERN!

5000 €5000 €
WECHSELPRÄMIE  WECHSELPRÄMIE  WECHSELPRÄMIE  

Waldstraße 22 | 64347 Griesheim | Tel. 06155-797961

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNG

IDEENGEBER 
Verkaufsberater/in (m/w/d) im Farben Groß- & Einzelhandel 
in Voll- & Teilzeit  

 Wir bieten Dir: • leistungsgerechte Bezahlung
  • 35 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
  •  gutes Betriebsklima und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
  • einen modernen Arbeitsplatz

 Das bringst Du mit: • abgeschl. kfm. oder handw. Ausbildung
 • Branchenkenntnisse 

 •  Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft 
 •  professionelle Beratung

 • hohe Motivation und Freude am Verkauf
 • Erfahrung im Verkaufsinnendienst

    Bist Du neugierig geworden?
   Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

  mail@profi -farben-center.de

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 17 etablierten Lokalzeitungen mit über 
460 000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

BensheimBiblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben

ca. 460 000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Stellenmarkt
Dr. Joachim Sachs

Praxis für Zahnmedizin

Zahnarzt Dr. Sachs
Retfordstraße 1, 64319 Pfungstadt

Telefon 0 61 57 / 9 11 66 62

Bei uns anfangen – mit uns vorankommen!

ZFA und Azubi (m/w/d)
Wie sind Ihre Arbeitszeitwünsche?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:
praxis@zahnarzt-sachs.com

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks suchen wir 

Fahrer/-innen (m/w/d) 
Klasse C1 (alt Klasse 3) für Tagestouren mit 7,5t-LKW. 

Neff-Transport GmbH
Feldstraße 2, 64347 Griesheim, Telefon: (06155) 3068

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Bürohilfe auf Minijob (m/w/d) 
· Telefondienst     · Erfassung, Einpflegung und Verwaltung von Daten 

· Verwaltung und Nachbestellung von Büromaterialien 
· Kopieren, Scannen, Vernichten und Ablage von Dokumenten sowie andere typische Büroaufgaben

3x wöchentlich, vormittags in unserem Büro in  
Riedstadt-Erfelden.

E.-Langgässer-Weg 1 • 64560 Riedstadt
buero@lapis-gmbh.com • www.lapis-gmbh.com
Tel: 06158 749 299 0 • Fax 06158 749 299 1

MKG-chirurgische Praxis sucht als Verstärkung 
unseres Praxisteams ab sofort in 

Voll- oder Teilzeit / Minijob

eine*n ZFA / MFA (m/w/d) für OP Assistenz

eine*n REZEPTIONIST*IN (m/w/d)

Wir wünschen uns:
• Freundliches Auftreten 
• Zuverlässigkeit
• Selbstständiges Arbeiten 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
E-Mail: MGK-Darmstadt@gmx.de • Mobil: 0175/8026316

MKG-Praxis Baumgardt Böttiger
Wilhelminenstraße 35 • 64283 Darmstadt

Die SPV Gemeindepsychiatrische Angebote gGmbH 
ist Träger der psychosozialen Versorgung im 
Kreis Groß-Gerau. Sie betreut rund 650 Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung in ambulanten 
und stationären Angeboten. In 19 Einrichtungen und 
Dienststellen arbeiten rund 180 Mitarbeiter*innen. Wir sind ein wachsendes 
Sozialunternehmen und suchen für unsere Standorte in Biebesheim, 
Crumstadt, Groß-Gerau und Mörfelden 

Sozialarbeiter und Sozialpädagogen (m/w/d) 

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 

Ergotherapeuten und Heilerziehungspfleger (m/w/d) o.

Mitarbeiter mit vergleichbarer Qualifikation (m/w/d) 

Sie sind interessiert? Dann werden Sie Teil unseres Teams. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.spv-gg.de.

SPV gGmbH – Arbeitgeber mit SINN. Wir freuen uns auf Sie!

Tel.: 06104 – 49 70 90
WhatsApp: 06104 – 49 70 90

E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

Küchenpersonal für Asiatische Kü-
che gesucht, Neueröffnung
 0163-1844969

Mobile freundliche, zuverlässige u.
erfahrene Haushaltshilfe/Putzhilfe
1x 3 Std. wöchtl. gesucht. Info un-
ter  06251-38540 AB

Wir suchen dringend für Pizzeria
in Riedstadt Kellner (m/w/d), Bar-
keeper (m/w/d) und Pizzafahrer (m/
w/d) in Vollzeit oder auch Teilzeit
mit oder ohne Erfahrung  0163/
1844969.

Wir suchen für unser EFH in
Gernsheim eine Reinigungs-
kraft für 5 Std/Woche. Sie ar-
beiten gründlich und kümmern
sich zuverlässig um Haus- und
Fensterreinigung sowie Wä-
schepflege. Wir bieten ange-
nehme Arbeitbedingungen und
gute Bezahlung auf Minijobba-
sis. Bewerbung unter  0175
4446605.

Zur Verstärkung für unser cooles
Team suchen wir: 1 sehr zuverläs-
sigen und motivierten Hausmeis-
ter (w/m/d), gerne rüstigen Rent-
ner mit Erfahrung/Kenntnissen, fle-
xibel einsetzbar für Hausmeister-
dienste, Gartenarbeiten, Straße fe-
gen uvm. Biebesheim und Umge-
bung. Führerschein und sehr gu-
tes Deutsch erwünscht. Bitte mel-
den bei: Die 3te Hand, Melanie
Zander,  0151/70332489

HANDWERK.DE    

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!
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5,8 
m²

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

auf Wunsch
Hausbesuch
möglich

Wir zahlen
auch

SAMMLER
WERTE!

DARMSTADT, Rheinstraße 22, Tel. (06151) 1010598, Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr, Samstag geschlossen
BENSH.-AUERBACH, Darmstädter Str. 159 (an der B3), Tel. (06251) 787728
NEU ISENBURG, Frankfurter Str. 147, Tel. (06102) 800099

GOLD- &
MARKENUHREN
- auch Reparaturen -

GOLDPREIS
ERREICHT 30-JAHRE-
REKORDHOCH!!!

Bereits über 100
.000 Kunden

haben uns ihr Ve
rtrauen

geschenkt! Vertr
auen auch Sie

Juwelier GOLDB
ERG.

BRAUCHEN
SIE
BARGELD?GOLD- &

SILBERMÜNZEN SILBERBESTECK

Die TOP-Adressen für den Goldankauf: Oft kopiert – nie erreicht!Liebe Kundinnen und Kunden, wir haben ab sofort wieder für Sie geöffnet.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin
mit uns unter 06151/1010598.

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!� Wochen-Kurier


